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Blick nach

Burgkirchen
ab Seite 10

Innova Immobilien GmbH / remax-innova.at

OPEN HOUSE
TERMINE

QR-Code scannen
Immobilie wählen
Termin fixieren

Ihr neues Zuhausee
im Innviertel
wartet schon auf Sie!

Neue Perspektiven
für Straffällige
Wie gelingt ein echter Neubeginn
nach einer Straftat? Mit dieser Fra-
ge befasst sich der Verein „Neu-
start“ in Braunau. Er begleitet Men-
schen, die straffällig geworden sind,
unter anderem im Rahmen der Be-
währungshilfe und hat folgendes
Ziel: Rückfälle verhindern und neue
Perspektiven schaffen. Aktuell ist
der Verein auf der Suche nach
ehrenamtlichen Helfern. Seite 2

Naturschauspiel Moorgeister, Irrlichter und seltene Arten: Im Ibmer Moor, dem größten Moorkomplex Öster-
reichs, gibt es jetzt wieder Führungen. Gestartet wird am 26. April mit „Labor im Moor“. Seite 20 / Foto: Helena Wimmer

Event In Burgkirchen stehen be-
sondere Veranstaltungen wie der
bisher größte Georgiritt der Gemein-
de an. Seite 11 / Foto: Kulturverein

KOSTA

Gärtnermeister Güngör Içke

+43 699 81395846
      office@kosta-garten.at

GARTENGESTALTUNG & 
- PFLEGE

BRAUNAU • Stadtplatz 55
Tel. 07722 / 64429 • braunau@optikbauer.at

RIED • Hartwagnerstraße 5
Tel. 07752 / 80208 • ried@optikbauer.at

HÖRGERÄTE
vom rovom

Augustin Zandl
Geschäftsführer
Pädakustiker und
staatl. gepr. Hörgeräteakustiker

Peter Ch. Ortner
Inhaber

Dipl. Pädakustiker
Hörgeräteakustikermeister

HÖRGERÄTE

MMst. Peter Ortner
Inhaber

Dipl. Pädakustiker 

Sarah Schlüsslbauer
Geschäftsleitung Braunau 
Augenoptikerin
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BEWÄHRUNGSHILFE

Verein Neustart: „Auch Straftäter
sollten eine zweite Chance erhalten“
BEZIRK BRAUNAU.Wie kann es
gelingen, dass Täter nach der
Haft ihr Verhalten ändern? Mit
dieser Frage befasst sich der Ver-
ein „Neustart“ in Braunau. Er
betreut unter anderem Men-
schen im Rahmen der Bewäh-
rungshilfe.

Der Femizid in Neukirchen, bei
dem ein 35-Jähriger seine Frau ge-
tötet haben soll, erschütterte den
Bezirk. Wie kann eine solche Tat
verhindert werden? Eine schwie-
rige Frage, mit der sich aber der
Verein „Neustart“ befasst.
1957 wurde der Verein als
„Arbeitsgruppe Bewährungshilfe“
gegründet. Seit 2021 gibt es auch
ein Büro in Braunau mit aktuell
fünf Mitarbeitern. Der Leistungs-
bereich des Vereins ist groß und
reicht vom betreuten Wohnen bis
hin zur Hilfe von Haftentlassenen.
Die größten Aufgabenbereiche
sind die Bewährungshilfe, die Ge-
waltpräventionsberatung, der Tat-
ausgleich, der elektronisch über-
wachte Hausarrest und die
Vermittlung von gemeinnütziger
Leistung. Für Opfer von situativer
Gewalt wird zudem etwa eine Pro-
zessbegleitung angeboten.
Der Fall in Neukirchen ist ein Ex-
trembeispiel. In ihrem Arbeitsall-
tag haben die Mitarbeiter des Ver-
eins mit vielen unterschiedlichen
Menschen zu tun, die meist deut-
lich geringere Straftaten begangen
haben.
Ursachen, warum Menschen zu
Tätern werden, gibt es laut Harald
Felbermair, dem stellvertretenden
Leiter von Neustart in Oberöster-
reich, viele: „Angefangen von de-
fizitärer Sozialisation, mangeln-
der Bildung, Suchterkrankung,
unverarbeiteten traumatischen Er-
eignissen bis hin zu einer negati-
ven Dynamik in der ‚peer group‘,
aber natürlich auch Persönlich-
keitsstörungen können der Grund

sein.“ Der Verein achtet unter an-
derem darauf, wo es ein erhöhtes
Risikogibt. „Wirwerden aber auch
akzeptieren müssen, dass wir nicht
in Menschen hineinschauen kön-
nen. Taten sind bis zu einem ge-
wissen Grad mitunter nicht vor-
hersehbar.“

179 Klienten im Bezirk
Im Bezirk Braunau gibt es aktuell
179 Klienten der Bewährungshil-
fe. In der verpflichtenden Gewalt-
präventionsberatung imZugeeines
Betretungs- und Annäherungsver-
boteswerden rund 20 Personen be-
treut.

Die Bewährungshilfe dauert drei
Jahre. Die Gewaltpräventionsbe-
ratung umfasst sechs Stunden und
dient vor allem als erstmaliger
Kontakt und erste positive Erfah-
rungmitBeratungsstellen. Für eine
nachhaltige Verhaltensänderung
bräuchte es aber mehr Unterstüt-
zung. „Wir versuchen daher, die
Klienten zu motivieren, weitere
Angebote zu nutzen.“
In den vergangenen Jahren blieb
die Zahl der verurteilten Täter laut
dem Sozialarbeiter tendenziell

gleich. Was allerdings steigt, sei-
en die Bewährungshilfeanordnun-
gendurchGerichte. „Wir sehendas
als Zeichen, dass Richter unseren
Verein als sinnvoll erachten.“
Tatsächlich wird die Bewährungs-
zeit laut Felbermair in weniger als
8 Prozent der Fälle wegen einer er-
neuten Verurteilung widerrufen.
Im internationalen Vergleich sei
das gering. 70 Prozent der Klien-
ten bleiben in den drei Jahren nach
Ende der Bewährungshilfe straf-
frei.96Prozentvonihnengebenan,
dass es durch die Hilfe zu positi-
venVeränderungengekommen ist.

Intensive Beratung
Bei der Beratung geht es um eine
intensive Auseinandersetzung mit
den Delikten. „Wir sehen uns an,
wo die kriminogenen Faktoren lie-
gen. Und wir versuchen, daran zu
arbeiten, schützende Faktoren zu
stärken. Es werden unter anderem
Handlungsalternativen bespro-
chen und mögliche künftige Ge-
fährdungssituationen analysiert.“
Basis dafür sei eine belastbare
Arbeitsbeziehung. Damit Men-
schen ihrVerhaltenändern, sei eine
positiveBeziehungserfahrung sehr
wichtig. „Unser Leitsatz lautet:
Wir achten und respektieren den
Menschen, aber wir ächten die
Tat“, betont Felbermair. „Wir ho-
len die Menschen dort ab, wo sie
stehen.“
Das sei auch eine der großen Her-
ausforderungen der Sozialarbei-
ter. Der Erfolg ist teils erst nach

einem bestimmten Zeitraum sicht-
bar. „Eigenes antrainiertes Ver-
halten zu ändern, ist ein mühsa-
mer, längerfristiger Prozess.“
Auch die Arbeit mit Tätern, die be-
sonders schwere Strafen verübt
haben, sei herausfordernd.
Die Klienten kommen meist nicht
freiwillig zu den Beratungen. „Die
Reaktionen darauf sind somit viel-
seitig, sie reichen von anfangs ab-
lehnend bis hin zu echter Dank-
barkeit. Der Großteil der Klienten
ist im Laufe der Zeit aber dankbar
dafür.“ ZumAbschluss können sie
ein Feedback geben. „Hier sind
durchaus berührende Rückmel-
dungen zu lesen. Es ist auch sehr
bewegend, wenn sich Klienten
nach Jahrenwiedermelden und sa-
gen, ihnen hat die Betreuung ge-
holfen und dass sie jetzt in einer
stabilen Lebenssituation sind.“
Felbermair ist deswegen über-
zeugt: „Menschen sollten in ihrer
Gesamtheit gesehenwerden. Auch
Straftäter sollten eine zweite
Chance erhalten.“

Neuer Modellversuch
und Helfer gesucht
Aktuell gibt es in der Arbeit des
Vereins einen neuen Modellver-
such: den Opfer-Täter-Dialog.
Dieser bietet Opfern die Möglich-
keit, inDialogmit demTäter zu ge-
hen. Er ist freiwillig, kostenlos und
auch während oder nach einem
Strafverfahren möglich.
In Braunau sind auch ehrenamtli-
che Bewährungshelfer im Einsatz.
Sie betreuen 28 Prozent der Klien-
ten. Derzeit werden weitere Helfer
gesucht. Interessierte können sich
beiAndreasLeitnerunterTel.0676
847331423 oder andreas.leitner
@neustart.at melden.<

Verein Neustart:
www.neustart.at
5280 Braunau, Laaber Holzweg 20
Tel.: +43 7752 83763

Der Verein Neustart bietet verschiedene Beratungsangebote. Foto: Charlie's/stock.adobe.com

Menschen sollten
in ihrer Gesamtheit
gesehen werden.

HARALD FELBERMAIR
Foto: Privat



www.tips.at

17. MAI 2025 | FRÜHLINGSFEST
www.frühlingsfest.com

INFO@DIEDESIGNER.AT
WWW.DIEDESIGNER.AT

DIE DESIGNER
0800 900 33 10

Webdesign&Grafikdesign
GEWERBESTRASSE 10 | 4963 ST. PETER AM HART



Braunau4 17. Woche 2025Aus der region

SCHALCHEN. Bei einem Fron-
talzusammenstoß zwischen einem
Moped und einem Pkw wurden
am Ostersonntag, 20. April, in
Schalchen zwei Jugendliche ver-
letzt.
Ein 15-jähriger Mopedlenker
wollte gegen 19 Uhr auf der B147
bei Furth nach links abbiegen.
Dabei kollidierte er mit dem Auto
einer 18-Jährigen. Der Lenker und
seine 14-jährige Mitfahrerin wur-
den unbestimmten Grades ver-
letzt. Der Jugendliche wurde mit
dem Rettungshubschrauber ins
Unfallkrankenhaus Salzburg ge-
flogen. Das Mädchen wurde ins
Krankenhaus Braunau gebracht.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at

am Sa, 26. & So, 27. April 2025

Tage der  
    offenen Tür    offenen Tür
Tage der  

Gärtnerei mit Tradition.

5230 Mattighofen | Moosstraße 23 b 
Tel.: 0 77 42/22 75 | blumen.bachleitner@aon.at

Mo–Fr 8–12 Uhr und 13–18 Uhr, Sa 8–12 Uhr

Sonderöffnungszeiten:  
Sa, 27. 4. & So, 28. 4. 2024 von 8–17 Uhr

www.gaertnerei-bachleitner.at

Garteln
leicht

gemacht

Viele  
Aktionen!

Bis zu 50 %
 Rabatt*

*Aktionen nur gültig 
von 22. – 27. 4. 2025

Jeweils von  
8 bis 17 Uhr.

Zauberschnee

'Lilly-Fee'

Sommer-

Zwerglauch

'Brummhilde'

SYMPATHICUS

Bezirkssieger stehen fest
BEZIRK.Tips, der ORFOÖ, das
Land OÖ, die Sparkasse OÖ
und Zipfer suchen den sym-
pathischsten Musikverein
Oberösterreichs. Die Bezirks-
sieger stehen fest, jetzt geht's
um den Landessieg.

Am 22. April fand die Bezirks-
siegerehrung in Linz statt. Aus je-
dem Bezirk wurden jene Musik-
vereine ausgezeichnet, die die
meisten Stimmen erhielten. In
Braunau durfte sich die Trachten-
musikkapelle Mining über den
Bezirkssieg freuen.Auf Platz zwei
kam die Trachtenmusikkapelle
Geretsberg, auf Platz drei der Mu-
sikverein St. Johann.
Von Mittwoch, 23. April, bis
Montag, 26. Mai, um 10 Uhr tre-
ten die Bezirkssieger nun zur Lan-
deswahl an. Dabei werden alle
Stimmen auf null gesetzt. Abstim-

men für den Lieblingsmusikver-
ein ist einmal täglich auf
tips.at/sympathicus sowie mit den
Originalstimmzetteln aus der
Tips-Ausgabe möglich. Die aus-
gefüllten Stimmzettel können per
Post oder persönlich in Linz ab-
gegeben werden: Tips Zeitungs

GmbH & Co KG, Promenade 23,
4010 Linz. Auf den Landessieger
warten 2.000 Euro, ein 500 Euro
Konsumationsgutscheinbeieinem
Zipfer-Wirt der Brau Union, 15
Karten für „Best of Blasmusik –
Austria Tattoo“ und ein Sachpreis
des Musikhauses Danner.<

Tips sucht den sympathischsten Musikverein Oberösterreichs
Sympathicus 2025 - Landeswahl

#

STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr per Post oder persönliche Abgabe:  
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

MUSIKVEREIN, PLZ*: ...........................................................................................................

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................

*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

BILANZ

Rotkreuz-Ortsstelle
hat einen neuen Leiter
MATTIGHOFEN. Bei der letz-
ten Versammlung der Rot-
kreuz-Ortsstelle Mattighofen
wurde Bilanz über das Jahr
2024 gezogen und ein neuer
Ortsstellenausschuss gewählt.
Rund 150 Mitarbeiter sowie
Ehrengäste aus Politik und
Blaulichtorganisationen nah-
men an der Veranstaltung teil.

Der scheidende Ortsstellenleiter
Johann Luttinger präsentierte die
Leistungen des vergangenen
Jahres. 316 Mitarbeiter, darunter
sechs Zivildiener und sieben
Hauptamtliche, engagierten sich
2024 in den verschiedenen Spar-
ten. Dienstführender Michael
Schickbauer berichtete von über
68.000 geleisteten Dienststun-
den, mehr als 40.000 davon eh-

renamtlich. Die Einsatzfahrzeu-
ge der Ortsstelle legten 374.000
Kilometer zurück. Die Lenker-
dienste des Hausärztlichen Not-
dienstes (HÄND) wurden aus-
schließlich von Freiwilligen
übernommen. Nach Luttingers
Rücktritt wurde Christian Wim-
mer zum neuen Ortsstellenleiter
gewählt – mit 36 Jahren ist er der
zweitjüngste im Bezirk nach
Martin Mandl (Riedersbach).<

Luttinger (l.) mit Wimmer Foto: RKOÖ/Klug



www.tips.at 5Aus der region

KORREKTUR

Mittelschule wurde prämiert
BEZIRK BRAUNAU. In der letz-
ten Ausgabe von Kalenderwo-
che 16 hat sich im Artikel über
die Meistersingerschulen im
Bezirk der Fehlerteufel einge-
schlichen. Nicht die Volks-
schule Braunau-Stadt, son-
dern dieMittelschule durfte die
Ehrung entgegennehmen.

Die Schüler der Mittelschule ha-
ben im vergangenen Schuljahr flei-
ßig und oftmals auch in ihrer Frei-
zeit geprobt und mit einigen Auf-

trittenfürBegeisterunggesorgt.Der
Chor war etwa Teil des Advent-
singen der Braunauer Schulen oder
des Benefizkonzerts in der Pfarre
Neustadt. Das Chorprojekt wird

auch in diesem Schuljahr weiter-
geführt, ein Highlight ist heuer die
Teilnahme an der „Langen Nacht
der Chöre“ am 28. Mai in Wels
als eine von wenigen Schulen.<

Auftritt beim Frühlingsfest der Mittelschule am 10. April Foto: MS Braunau-Stadt

25. April 
13 – 17 Uhr

Hargassner Energy World 
Anton Hargassner Str. 1, 4952 Weng, Österreich

Hargassner Energy World 
Anton Hargassner Str. 1, 4952 Weng, Österreich

EXPERTEN INFORMIEREN ZUR OPTIMALEN 
HEIZUNGSWAHL BEI PELLET-, STÜCKHOLZ-, 
HACKGUTHEIZUNGEN SOWIE WÄRMEPUMPE

  Individuelle Beratung inkl. Förderungsprüfung 
  Heizkostenvergleich
  Amortisationsrechnung 
  Expertenvortrag im Hargassner-Kino
  Live: Schauheizen uvm.

  hargassner.com/beratungstag

  Heizungstausch
Beratungstag

hargassner.com

Diesen Freitag!

CHANCE NUTZEN!

Spezialberatung
für alle mit 2024er
Förderanträgen
Wir nehmen uns gerne für Sie Zeit 
und helfen schnell & kompetent 
bei Ihren offenen Fragen !

Dr. Peter Niedermoser, 
Präsident OÖ-Ärztekammer

 F
ot
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at

MedAT überdenken
Dass die neue Regierung den 
Hochschulbereich samt Hu-
manmedizin-Studium in ihr 
Programm aufgenommen hat, 
ist sehr positiv. Wenn man die 
besten jungen Persönlichkei-
ten für dieses Studium finden 
will, braucht es aber eine Ad-
aptierung des Aufnahmetests. 
Dieser MedAT lässt Jahr für 
Jahr tausende durchfallen, da-
runter viele, die aufgrund ihrer 
Empathie für den Arztberuf 
geeignet wären. Im letzten 
Jahr etwa hatten sich allein in 
Linz 1975 beworben, es gab 
aber nur 320 Studienplätze. 
Der MedAT deckt aber leider 
nicht alle für den Arztberuf 
relevanten Themenfelder op-
timal ab. Hier braucht es eine 
Anpassung. Es wäre gut, wenn 
man diese jungen Menschen 
zu einem sozialen Dienst 
etwa in Krankenhäusern oder 
Pflegeeinrichtungen und ähn-
liches ermutigen könnte. Al-
lerdings müsste dieses soziale 
Engagement in den MedAT 
mit einfließen. Dieses System 
funktioniert etwa in Deutsch-
land sehr gut, wo sich Bewer-
ber für ein Studium mittels 
Punktesystem den Numerus 
clausus durch eine freiwilli-
ge dreimonatige Sozialarbeit 
verbessern können und so die 
Wahrscheinlichkeit, einen 
Studienplatz zu bekommen, 
steigern. Die Ärztekammer für 
OÖ und das OÖ Rotes Kreuz 
haben deshalb einen „Think-
Tank“ eingerichtet, der erar-
beiten wird, welche Dienste in 
welchem Ausmaß für die An-
rechnung zum MedAT in Fra-
ge kommen. Ergebnisse wird 
es zeitnah geben.  Anzeige
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altheim
geburt: eine aylin, am 13. April; Eltern: 
Alma und Asmir Fazlic

todesfall: Johann 
Kreuzhuber ist am 
7. April 2025 im 68. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Wimmer

braunau

geburt: ein 
Karlo, am 11. 
April; Eltern: 
Nicole Knapp 
und Dean 
Pavlovic
Foto: BabySmile

todesfall: hans 
Joachim dobler ist 
am 8. April 2025 im 55. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Heller-Sporer

todesfall: Josef 
Kaser ist am 12. April 
2025 im 90. Lebensjahr 
verstorben
Foto: Bestattung Heller-Sporer

todesfall: Christa 
reisecker ist am 13. Ap-
ril 2025 im 67. Lebensjahr 
verstorben
Foto: Bestattung Heller-Sporer

todesfall: georg 
Wirth, Perg, ist am 
12. April 2025 im 80. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Knoll

burgKirChen

todesfall: elfriede 
herlbauer ist am 
15. April 2025 im 76. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Wimmer

feldKirChen

todesfall: rupert 
hettegger ist am 
12. April 2025 im 95. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Esterbauer

helpfau-uttendorf
geburt: ein lukas, am 14. April; Eltern: 
Andrea Avramov-Matzinger und Jovan 
Avramov

todesfall: rose-
marie prassnigger ist 
am 10. April 2025 im 78. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Wimmer

todesfall: brigitte 
buchner ist am 13. 
April 2025 im Alter von 67 
Jahren verstorben
Foto: Bestattung Wimmer

höhnhart

todesfall: Johann 
hellstern ist am 
10. April 2025 im 89. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Irran

todesfall: Karl 
lengauer ist am 6. April 
2025 im 70. Lebensjahr 
verstorben
Foto: Bestattung Irran

todesfall: 
ferdinand moser ist 
am 4. April 2025 im 89. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Irran

KirChberg

todesfall: Johanna 
Knauseder ist am 
9. April 2025 im 67. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Eder

lengau

todesfall: hermann 
becke, Schneegattern, 
ist am 16. April 2025 im 
50. Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Eder

mattighofen

todesfall: franz 
rainer ist am 12. April 
2025 im 76. Lebensjahr 
verstorben
Foto: Bestattung Hoppenberger

todesfall: Wilhelm 
Kemetner ist am 
13. April 2025 im 92. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Hoppenberger

mauerKirChen
geburt: eine helena, am 13. April; Eltern: 
Aleksandra Lazic Manojlovic und Sefan 
Manojlovic

todesfall: erwin 
georg aigner ist am 
15. April 2025 im 85. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Wimmer

moosbaCh
geburt: eine mira, am 8. April; Eltern: 
Anita Maria und Imre Leidl

munderfing

geburtstag: 
Johanna manglber-
ger (80)
Foto: privat

geburtstag: 
resi moser (75)
Foto: privat

todesfall: franz 
Winter ist am 6. April 
2025 im 83. Lebensjahr 
verstorben
Foto: Bestattung Eder

palting

geburt: eine 
mathilda, am 
8. April; Eltern: 
Lisa und Stefan 
Funk
Foto: BabySmile

pfaffstätt

todesfall: elfriede 
neuhauser ist am 
11. April 2025 im 68. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Hoppenberger

polling

todesfall: eleonora 
hateier ist am 7. April 
2025 im 88. Lebensjahr 
verstorben
Foto: Bestattung Irran

rossbaCh

todesfall: erika 
brandstetter ist am 
13. April 2025 im 82. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Wimmer

todesfall: Johann 
Zöhner ist am 8. April 
2025 im 78. Lebensjahr 
verstorben
Foto: Bestattung Irran

sChWand
geburt: eine simea, am 8. April; Eltern: 
Gabriela-Andreea und George Moldovan

standesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

Tips sucht den sympathischsten Musikverein Oberösterreichs
Sympathicus 2025 - Landeswahl

#

STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr per Post oder persönliche Abgabe:  
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

MUSIKVEREIN, PLZ*: ...........................................................................................................

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................

*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

ERLEEB‘ 
DEN SCHÖNSTEN 

PLATZ AN DER

SONNE

Produktkataloge und viele weitere Infos von EUROPAS NR. 1 
GRATISHOTLINE: 0800 20 2013 | WWW.LEEB.AT
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ERHEBUNG

Mobilitätsstudie in zwei großen
Unternehmen zeigt Handlungsbedarf
RANSHOFEN.Wie kommen die
Mitarbeitenden der Industrie-
unternehmen AMAG und HAI
zur Arbeit? Und welche Chan-
cen gibt es für eine nachhalti-
gere Mobilität? Diesen Fragen
gingen Studierende der Paris-
Lodron-Universität Salzburg
im Rahmen des Seminars „An-
gewandte Stadtforschung“
nach – in Zusammenarbeit mit
der KEM Klimazukunft Mat-
tigtal und den Mobilitätsexper-
ten von Space & Mobility.

Das Ziel des Projekts war es, die
regionale Mobilität anhand
des betrieblichen Mobilitätsma-
nagements am Beispiel zweier
Leitbetriebe in der Region – HAI
und AMAG – genauer zu be-

leuchten. Dabei wurde im ver-
gangenen Semester von den Stu-
dierenden das Mobilitäts- und
Pendelverhalten der Belegschaft
mittels quantitativer und quali-
tativer Interviews sowie räumli-
cher Analysemethoden ermittelt.
Dadurch wurde ein umfassender
Kenntnisstand über die aktuelle
Mobilitätssituation sowie die
künftigen Potenziale in der Re-
gion generiert. Die Ergebnisse
der umfassenden Mobilitätser-
hebung zeigen ein klares Bild: 92
Prozent der 253 Befragten fah-
ren mit dem Auto zur Arbeit. Öf-
fentliche Verkehrsmittel, Rad-
oder Fußwege spielen aufgrund
fehlender Infrastruktur, schlech-
ter Taktung oder langer Um-
stiegszeiten kaum eine Rolle.

Doch das Interesse an umwelt-
freundlicher Mobilität ist spür-
bar – wie die ergänzenden Inter-
views zeigen. Programme wie
das Jobrad-Modell werden ge-
schätzt, stoßen jedoch bei Aus-
zubildenden oder Personen mit
geringem Einkommen auf finan-
zielle Hürden. Pragmatische An-
sätze wie Fahrgemeinschaften
via Domino OÖ-App, betrieb-

lich organisierte Fahrrad-Chal-
lenges oder Belohnungssysteme
für umweltfreundliches Pendeln
stoßen auf breite Zustimmung.
Die Ergebnisse dienen in weite-
rer Folge als Grundlage für künf-
tige Pilotprojekte, die in Zusam-
menarbeit mit regionalen Akteu-
ren in der KEM Klimazukunft
Mattigtal umgesetzt werden sol-
len.<

Teilnehmende bei der Abschlussveranstaltung Foto: KEM Klimazukunft Mattigtal
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

Auf unserer Glasfaser-Infrastruktur starten die
symmetrischen Tarife bei 300 Mbit/s und
bieten ultraschnelles Internet für die ganze
Familie. Jetzt auf bbooe.at Verfügbarkeit
prüfen und bestellen!

WWWissen Sie,
wwwie sich
uuultraschnelles
Innnternet anfühlt?
WIR ZEIGEN ES IHNEN!

www.bbooe.at
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REAKTION

„Nur gemeinsam können wir Braunau
finanziell zukunftssicher machen“
BRAUNAU. In der letzten Aus-
gabe von Kalenderwoche 16
war auf Seite 7 von der pre-
kärenfinanziellenSituationder
oö. Städte und Kommunen zu
lesen. Die SPÖ forderte dabei
dringendesHandelnvomLand.
Nun reagierte Josef Knause-
der, Finanzstadtrat der Stadt
Braunau, auf den Artikel.

„Die finanzielle Lage der Ge-
meinden ist ernst – das spüren wir
auch inBraunau. Ein großerDank
gilt den Unternehmern in unserer
Stadt, die unter teils unplanbaren
Rahmenbedingungen Herausra-
gendes leisten. Sie sichern nicht
nur den Wirtschaftsstandort
Braunau, sondern vor allem das,
was jetzt am wichtigsten ist:

Arbeitsplätze für unsere Men-
schen. Ebenso ein großes Danke
an die Bevölkerung und das Ver-
ständnis rund um die finanzielle
Situation der Gemeinden! Selbst-
verständlich bedeuten die aktuel-
len Kosten- und Beitragsent-
wicklungen große, ja fast über-
große Herausforderungen für alle
Gemeinden, und damit auch für
unsere Stadt. Diese Pflichtausga-
ben engen unsere finanziellen
Spielräume zunehmend ein und
lassen immer weniger Raum für
wichtige Investitionen vor Ort.
Als Bezirkshauptstadt tragen wir
zudem eine besondere Verant-
wortung. Viele überregionale
Aufgaben, etwa das Hallenbad,
werden von uns mitgetragen, oh-
ne dass diese Leistungen adäquat

abgegolten werden. Dennoch
wird die Stadt Braunau am Inn al-
les daran setzen, ihre kommuna-
len Aufgaben und wichtigsten
Leistungen in hoher Qualität auf-
rechtzuerhalten und für ihre Bür-
ger auch in Zukunft abzusichern.
Wir werden unseren Kernaufga-
ben nachkommen und gerade für
die Bürger da sein, die besonders
unserer Unterstützung bedürfen.

Deshalb istes jetzthöchsteZeit für
einen gut strukturierten, gemein-
samen Zukunftsdialog mit dem
Land, den Gemeinden im Um-
land, den Unternehmen und der
Bevölkerung. Nur gemeinsam
können wir ein realistisches Ziel-
bild für die nächsten Jahre ent-
wickeln und auf dieser Basis eine
tragfähige mittelfristige Finanz-
planung erarbeiten.
Mein ausdrücklicher Dank gilt
auch allen Fraktionen im Braun-
auer Gemeinderat. Die konstruk-
tive Zusammenarbeit über Partei-
grenzen hinweg ist eine wertvolle
Grundlage für diesenWeg. In ge-
meinsamenKlausuren wollen wir
nun ein Zukunftsbild für Braunau
erarbeiten – verantwortungsvoll,
realistisch und im Sinne aller.“<

Josef Knauseder Foto: Tips Archiv/Foto Amanda

IMMER EINE GUTE FIGUR...

AM RASEN IN SCHWARZ-GRÜN
IN DER FUSSL MODESTRASSE
IN DEN NEUESTEN STYLES

FUSSL.AT
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PILOTPROJEKT

Big Bags im
ASZ entsorgen
BEZIRK BRAUNAU. Ab 2. Mai
können imgesamtenBezirkBig
Bags kostenlos in den Alts-
toffsammelzentren (ASZ) ab-
gegeben werden. Der Bezirks-
abfallverband Braunau betei-
ligt sich damit an einem ober-
österreichweiten Pilotprojekt,
das bis Ende des Jahres läuft.

Big Bags, meist aus der Land-
wirtschaft oder der Baubranche
bekannt, bestehen aus robustem
Polypropylen und fassen über
1.000 Liter. Bisher war ihre Ent-
sorgung oft umständlich – nun
soll ein einfacher, kostenloser
und legaler Entsorgungsweg für
Kleinmengen(60bis70Stückpro
Jahr) geschaffen werden. Vor-
aussetzung: Die Säcke müssen
sauber, restentleert undbei einem
Sammel- und Verwertungssys-
tem lizenziert sein. Mehr Infos
auf: www.umweltprofis.at<

Big Bags abgeben. Foto: Umwelt Profis Braunau

 Küchenarbeitsplatten
 Außeneingang
 Waschtische
 Bäder
 Fensterbänke
 Terrassen
 Natursteintreppen

STEINTREPPEN Grabanlagen, 
Schriftplatten, 

etc.

 Natursteintreppen

Grabanlagen, 
Schriftplatten, 

Tel. 07742 / 2503 | Mail: office@stein-eberhartinger.at | www.stein-eberhartinger.at

5231 Schalchen
Brunnbachstr. 26

ein funktionaler Blickfang

Neue Möbel Große Freude im Vierthalerhaus Mauerkirchen: Das Möbelhaus
IKEA hat dieWohngemeinschaft mit einerMöbelspende imWert von 2.785 Euro
unterstützt. Dank der Spende konnten die Kinderzimmer der dort lebenden neun
Kinder und Jugendlichen im Alter von sechs bis 18 Jahren mit neuen Kästen
und Betten ausgestattet werden. Foto: Pro Juventute

5223 Pfaffstätt, Hauptstraße 26
Tel.: 07742/2621, www.GAMPERER.at

Der Honda Jazz überzeugt mit 
dem fortschrittlichen 
e:HEV Vollhybridantrieb sowie 
mit Komfort, Geräumigkeit und 
Dynamik.
Vereinbaren Sie gleich eine 
Probefahrt und fragen Sie 
auch nach der 3 Optionen 
Finanzierung inkl. Wartungs-
paket von Honda Financial 
Services.

Abbildung zeigt Modell
Jazz 1.5 i-MMD Hybrid Advance Sport.

H o n d a Vo l l h y b r i d
e r l e b e n

Sichern Sie sich jetzt

€ 3.000,– HybridBON
US und

€ 1.000,– Finanzierun
gsBONUS

Verbrauch und CO2-Emission (WLTP, kombiniert):
4,5-4,7 l/100 km, 102-106 g/km

Aktionen gültig für lagernde Neufahrzeuge Honda Jazz bei Kauf und Zulassung
bis 31.03.2025.
Aktionen gültig für lagernde Neufahrzeuge Honda 
HR-V 2024 bei Kauf und Zulassung bis 30.06.2025.

KONZERT

Musik für
den Frieden
BRAUNAU. Der Chor AufTakt
lädt amSonntag, 27.April, um18
Uhr in der Pfarre St. Franziskus
in Braunau Neustadt zum Frie-
denskonzert unter dem Titel
„Musik für den Frieden“ ein.
Am Programm stehen Friedens-
lieder von Mendelssohn, Sibe-
lius, Pop, Lieder aus Afrika und
viele mehr. Dazwischen liest
Heidi Draxler Texte. Der Eintritt
ist frei, Spenden sind willkom-
men.<
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Fläche: 45,86 km²
Höhe: 393 m Seehöhe
Einwohner: 3.050 (davon
2.778 Haupt- und 272 Neben-
wohnsitze)

Homepage:
www.burgkirchen.ooe.gv.at

Burgkirchen

VERANSTALTUNGEN

Kulturszene sorgt für Kreativität
und Innovation in der Gemeinde
BURGKIRCHEN. Die Kultursze-
ne Burgkirchen bietet ein viel-
fältiges Programm, darunter vor
allemAktivitäten, diemitKunst,
Musik, Theater, Literatur und
anderen kulturellen Ausdrucks-
formen zu tun haben.

Kreativität und Innovation stehen
im Mittelpunkt des 1962 gegrün-
deten Vereins. Anfangs befasste
sich die Kulturszene vor allem mit
Erwachsenenbildung und Regio-
nalkultur. Mittlerweile bietet sie
vielen prominenten Künstlern eine
Bühne.
Seit 2016 ist Franz Maier der Lei-
ter der Kulturszene. Als er 1988
erstmals die Leitung übernahm,
startete er gleich mit einem „Kra-
cher“: Michael Mittermeier kam

mit einem seiner ersten Program-
me nach Burgkirchen. Den großen
Erfolg des Komikers konnte man
damals nur erahnen.
Die Palette der angebotenen Ver-
anstaltungen ist seitdem vielfältig
und reicht von Kinderfilmen, di-
versen Kursen und Vorträgen, Le-
sungen über Präsentationen bis hin
zu besonderen musikalischen
Aufführungen. Auch Burgkirch-
ner Künstler werden immer wie-
der vor den Vorhang geholt. Dar-
unter etwa: Hackbrett-Spielerin
Annika Schwarz oder Ziehharmo-
nika-Virtuose Rupert Ellinger.
Geschichtliches und Zeitge-
schichtliches kommt ebenfalls
nicht zu kurz – genausowieVolks-
musik undMundart. Ganz imVor-
dergrund stand oft die Burgkirch-

ner Mundartdichterin Elisabeth
Luger.AuchderLoderer Pass, eine
„Urburgkirchner Musikgruppe“,
die heuer ihr 45-Jahr-Jubiläum fei-
ert, steht häufig auf der Bühne der
Kulturszene. Dass Burgkirchen
kulturell hochwertige Auffüh-

rungsorte hat, freut den Verein be-
sonders. Dazu zählen etwa die
künstlerischwertvollenKirchen, in
denen das Adventsingen stattfin-
det. „Unddannhabenwir aucheine
wunderschöne Innviertler Land-
schaft. Hier finden die besonders
beliebten Lesewanderungen statt“,
erklärt Maier.
Abwechselnd alle zwei Jahre wird
zu den aktuell meistbesuchten
Veranstaltungen geladen: Kultur
im Foyer und dem Literaturbratl,
bei dem heuer Fritz Egger zu Gast
war. Auch weiterhin sollen „Viel-
falt, Originalität, Bodenständig-
keit, aber auch Kritisches und
Neues“ geboten werden. So wird
zum Beispiel noch zu „Mattig-
Schmankerl“ und dem Vortrag
„Afrika an Steuerbord geladen.<

Klaus Kumpfmüller beim Literaturbratl
der Kulturszene Foto: Kulturszene Burgkirchen

JUBILÄUM

Feier: 75 Jahre Fachschule
BURGKIRCHEN. Seit 75 Jahren
gibt es die Landwirtschaftliche
Berufs- und Fachschule (LWS)
Burgkirchen. Das wird am
Sonntag, 25. Mai, mit einem gro-
ßen Fest gefeiert.

Ab 1949 wurde die Fachschule er-
richtet. Zuerst wurde sie als Win-
terschule geführt. Nach und nach
entwickelte sich die dreijährige
Ausbildung. Aktuell wird die
Schule von Birgit Kasteneder ge-
leitet.
Immer wieder wurde die Schule
erneuert. Auf den ersten großen
Umbau ab 1979 folgte 1992 der
Bau der großen Praxishalle. In ihr
befinden sich heute etwa die Ma-
schinenhalle, der Obstkeller, die
Fleisch- und Milchpraxis, der Di-
rektvermarktungs- und Musikpro-
benraum. Zuletzt wurde 2020 der
alte Internatsteil fertig saniert. An-

geboten werden drei Ausbil-
dungszweige: Der landwirtschaft-
liche Facharbeiter in Tagesform
oder Abendschule für Erwachsene
und der Forstfacharbeiter.
Ab dem Frühjahr 2026 soll außer-
dem noch die Berufsschule Forst
zur Auswahl stehen. Sie kann als
zweiter Bildungsweg für Spät-
oder Quereinsteiger genutzt wer-

den. Zusätzlich zur regulären Aus-
bildung gibt es Jagd- und Imker-
kurse. Und auch das Schuhplatteln
können die Schüler lernen.
Für die Freizeit steht etwa ein gro-
ßer Sportplatz mit Beachvolley-
ball- und Fußballfeld zur Verfü-
gung. Die Schule hat ein eigenes
Blasorchester und eine Fußball-
mannschaft.

Große Feier
Zum 75-jährigen Bestehen der
Schule ist am 25. Mai ein festli-
ches Programm geplant. Die Feier
beginnt um 10 Uhr mit einer Feld-
messe. Danach können die Besu-
cher im Festzelt regionale Kuli-
narik genießen. Dazu gibt es ein
umfangreiches Rahmenpro-
gramm. Für die musikalische
Unterhaltung sorgen beispiels-
weise die „Bradl4dla“. Alle Inter-
essierten sind zum Fest geladen.<

Die Ausbildung an der LWS Burgkir-
chen ist vielfältig. Foto: LWS Burgkirchen
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BÜRGERMEISTER-INTERVIEW

Gemeinde mit großem Gemeinschaftsgefühl
BURGKIRCHEN. Burgkirchen 
zeichnet sich vor allem durch 
ein großes Gemeinschaftsgefühl 
aus, ist Bürgermeister Albert 
Troppmair (ÖVP) überzeugt. 
Im Tips-Interview berichtet er 
unter anderem über die aktu-
ellen Projekte in der Gemeinde.

Was ist für Sie das Besondere an 
Burgkirchen?

Albert Troppmair: Die Ge-
meinschaft. Der Burgkirch-
ner Georgiritt, der heuer sein 
100-Jahr-Jubiläum feiert, ist ein 
typisches Beispiel. Derartig gro-
ße Veranstaltungen können nur 
durchgeführt werden, wenn das 
Gemeindeleben funktioniert. 
Fast alle Vereine machen mit. 
Burgkirchen ist außerdem eine 
Familiengemeinde. Wir sind bil-
dungsmäßig gut aufgestellt -  mit 
unseren Schulen und guter Nach-
mittagsbetreuung. Zudem gibt es 
eine gute Wirtshausszene. 

Welche Projekte stehen aktuell 
in der Gemeinde an?

Troppmair: In den letzten Jahren 
wurden viele Bauprojekte um-
gesetzt, wie der Bauhof oder das 
Sportheim. Der Kindergarten wur-

de saniert und erweitert. Wir haben 
zudem ein Gewerbegebiet erschlos-
sen. Aktuell wird ein ISG-Block 
mit 20 Wohnungen gebaut, der im 
Herbst fertiggestellt sein soll. Es ist 
ein neues Feuerwehr-Auto, ein Lo-
gistikfahrzeug, bestellt. Auch das 
Bauhoffahrzeug wird ausgetauscht. 
Der Erhalt der Straßen ist ebenfalls 
immer ein Thema. Der Flächenwid-
mungsplan wird zudem überarbei-
tet. Die Sanierung der Volksschule 
steht außerdem an. Derzeit wird 
zudem eine Topothek, also eine di-
gitale Ortschronik, aufgebaut. Wer 
alte Aufnahmen oder Dokumente 
hat, kann diese gerne schicken. 

Welche aktuellen Herausforde-
rungen gibt es in der Gemeinde?

Troppmair: Die finanzielle 
Lage ist herausfordernd. Die 
Härteausgleichsgemeinden stei-
gen. Auch bei uns wird es knapp. 
Ausgaben, die früher kein The-
ma waren, müssen jetzt gut ge-
plant werden. Die letzten Jahre 
wurden aber schon gut genutzt, 
um Bauprojekte umzusetzen. 

Was würden Sie sich für Burgkir-
chen für die Zukunft wünschen?

Troppmair: Dass wir wieder 
mehr finanziellen Freiraum be-
kommen, dass wir Projekte um-
setzen und Vereine gut unterstüt-
zen können. Außerdem wünsche 
ich mir, dass die Gemeinschaft 
erhalten wird.

Haben Sie einen Lieblingsplatz in 
der Gemeinde?

Troppmair: Ich mag alle Orte in 
Burgkirchen. Besonders schön 
ist der Familienwanderweg ent-
lang der Mattig. Hier kann man 
abseits der Straßen gemütlich 
dahinwandern. Für Familien gibt 
es Schautafeln.<� Anzeige

Bürgermeister Albert Troppmair Burgkirchen lebt von Zusammenhalt und Gemeinschaft. Fotos: Gemeindearchiv Burgkirchen

GROSSEREIGNIS

Großes Jubiläum: 100 Jahre Georgiritt
BURGKIRCHEN. Vor rund 100
Jahren wurde in Burgkirchen
erstmals ein Georgiritt veran-
staltet. Das große Jubiläum wird
am Sonntag, 27. April, gefeiert
– mit dem bislang größten Geor-
giritt in der Geschichte des Or-
tes.

Die traditionsreiche Veranstaltung
gilt als Fest der Pferde, Pferde-
liebhaber und des gelebten
Brauchtums. In diesem Jahr er-
reicht sie eine neue Dimension:

Über 40 festlich geschmückteWä-
gen, 15 Reitvereine und zahlrei-
che historische Gruppen werden
erwartet.
„Es sind Einspänner bis Sechser-
gespanne, verschiedenste Ausfüh-
rungen von Kutschen und Wägen
sowie die verschiedensten Pferde-
rassen dabei. Im Gesamten sind an
die 250 Pferde beim Festzug in-
volviert“, erklärt Albert Tropp-
mair, Bürgermeister und Obmann
desKulturvereinsBurgkirchen,der
den Georgiritt veranstaltet.

Der Umzug beginnt um 13.30 Uhr
und wird rund zwei Stunden dau-
ern. Besondere Höhepunkte: ein

römischer Streitwagen, gezogen
von vier Noriker-Tigerschecken,
und der Jagdwagen. Prominente
Gespannfahrer haben ihr Kom-
men angekündigt. Rund um die
Festwiese erwartet die Besucher
ein abwechslungsreiches Rah-
menprogramm. Bereits ab 11 Uhr
ist dort für Unterhaltung und ku-
linarische Verpflegung gesorgt.<

Ritter Georg beim ersten Georgiritt in
Burgkirchen Foto: Kulturverein Burgkirchen

Sonntag, 27. April
Festwiese, Burgkirchen
Umzug ab 13.30 Uhr
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SO MOBIL

Neuer Verein für
unabhängige Mobilität
BURGKIRCHEN. Der neue Verein
„SoMobil“ bietet den Bürgern un-
abhängige Mobilität und Selbstän-
digkeit im Alltag.
Die freiwilligen Fahrer des Sozia-
len Dienstes holen die Mitglieder
zuhause ab und fahren sie bei-
spielsweise zum Einkaufen, zum
Arzt, zu Veranstaltungen oder zu
Verwandten – und dann wieder
nach Hause.
Das Angebot richtet sich an alle
Mauerkirchner, Bugkirchner,

Moosbacher und Uttendorfer. Die
Betriebszeiten sind Montag bis
Freitag von 7 bis 18 Uhr.
Der monatliche Mitgliedsbeitrag
beträgt 10 Euro (12 Euro für Paare
und 18 Euro für Familien). Für ak-
tive Mitglieder, die sich gerne als
Fahrer einbringen möchten, be-
trägt der Mitgliedsbeitrag im Mo-
nat 5 Euro (60 Euro pro Jahr). Pro
Einsatz werden 5 Euro rückerstat-
tet. Weitere Infos bei Obfrau El-
friede Bauer: Tel. 0676 6067295<

Das Vorstandsteam von „So Mobil“lädt zumMitmachen ein. Foto: So Mobil

REITVEREIN

Traditionserhalt
und Liebe zum Pferd
BURGKIRCHEN. Der Trachten-,
Reit- und Fahrverein Burgkir-
chen setzt sich für denErhalt von
Tradition und Brauchtum ein –
neben der Liebe zum Pferd sind
sie die Grundwerte des Vereins.

Gemeinsames Reiten und Ein-
spannen ist wichtig für Pferd, Rei-
ter und Kutscher, davon ist der
Verein überzeugt. Das ermöglicht
einen ruhigen, harmonischen Ab-
lauf. Somit können alle diese Ak-
tivitäten genießen.
Deshalb treffen sichMitglieder des
Vereins, der 2022 unter Obmann
Franz Pointner neu aufgestellt
wurde, immer wieder. Die Mit-
glieder nehmen an Georgi- und
Leonhardiritten teil. Und es wer-
den Nikolausfahrten mit Pfarrer
Gert Smetanig und dem Kinder-

garten Burgkirchen veranstaltet.
Bei der Ausbildung junger Pferde
hilft eine Reitpädagogin.
Jeden Monat gibt es ein gemütli-
ches Beisammensein bei einem
Stammtisch. Außerdem stehen
AusflügezuPferdemärktenundein
Sommerfest auf dem Programm.
Beim Burgkirchner Georgiritt sind
die Mitglieder mit ihren Pferden
natürlich auch dabei.<

Gemeinsamer Auftritt Foto: Privat
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FEUERWEHR

Vorbereitung auf das
4-Bezirke-Jugendlager
BURGKIRCHEN. Die Freiwillige
Feuerwehr (FF)Burgkirchen hat
viel zu tun. Bis zu 100 Einsätze
pro Jahr muss sie absolvieren.
Außerdem stehen heuer erste
Vorbereitungen auf das „4-Be-
zirke-Jugendlager“ an.

Seit mehr als 130 Jahren gibt es die
FF Burgkirchen. Derzeit zählt
Kommandant Bernhard Friedl 135
aktive Mitglieder, darunter 22 en-
gagierte Jugendfeuerwehrmit-
glieder.
Im Vorjahr halfen die Burgkirch-
ner unter anderem bei der Unwet-
terkatastrophe in Niederöster-
reich. Heuer mussten sie schon in-
nerhalb einer Woche zwei Mal zu
Großbränden im Ortsgebiet aus-
rücken. Dafür ist der Fuhrpark mit
vier spezifischen Einsatzfahrzeu-

gen gut ausgerüstet. 2026 soll ein
neues Kleinlöschfahrzeug dazu-
kommen.
Ein weiterer Höhepunkt 2026 ist
das „4-Bezirke-Jugendlager“, das
die Burgkirchner Feuerwehr aus-
richtet.Hierbei sollSpiel,Spaßund
Action mit spannenden Übungen
und einem bunten Rahmenpro-
gramm geboten werden. Unter an-
derem ist eine Lagerolympiademit
Wanderung geplant.<

Die FF Burgkirchen ist viel im Einsatz.
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BP Tankstelle Burgkirchen – mehr als nur tanken!

Die BP Tankstelle Burgkirchen bietet 
weit mehr als Treibstoff: Im angeschlos-
senen Nah und Frisch Shop finden 
Kund:innen alles für den Alltag – inklu-
sive regionaler Produkte, die für Quali-
tät und Heimatverbundenheit stehen. 
Für eine genussvolle Pause sorgt die 
Schankanlage von eiskalten bis zu hei-

ßen Getränken und herzhaften Spei-
sen, die im Shop oder im gemütlichen 
Gastgarten genossen werden können.

Auch das Auto kommt nicht zu kurz: 
Die moderne Kärcher Waschanlage 
bringt jedes Fahrzeug in kürzester 
Zeit auf Hochglanz. 

GUTSCHEIN  |  GUTSCHEIN  |  GUTSCHEIN

-15%
Nur ein Gutschein pro Person & Einkauf einlösbar | Nicht mit anderen Aktionen oder Rabatten 
kombinierbar | Gültig bis 31.12.2025 | Es gelten die AGBs der JFJ GmbH | Rechtsweg & Barablöse 
ausgeschlossen | FN590124f | Satz- & Druckfehler vorbehalten

RABATT AUF DEINE NÄCHSTE AUTOWÄSCHE

AU 2
5274 BURGKIRCHEN
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Bleib immer auf dem neuesten Stand und folge uns auf

          @bp_tankstelle_burgkirchen                                  Tankstelle by JFJ Energy

TRADITION

Große Nachfrage bei
Krippenbaukursen
BURGKIRCHEN. Seit 2007 fin-
den in Burgkirchen regelmäßig
Krippenbaukurse statt. Wegen
der großen Beliebtheit wurde das
Kursangebot ausgebaut.

Anfangs wurde jährlich nur ein
Kurs pro Jahr angeboten. Inzwi-
schen gibt es zusätzlich zum
Herbstkurs auch einen Jännerkurs
und Kinderkurse beim Burgkirch-
ner Ferienprogramm. 153 Krippen
wurden bei den 22 Kursen des
Teams rund um die Krippenbau-
meister Josef Bichler und Rein-
hard Rothböck schon gebaut.
Die Krippen werden regelmäßig
bei Schauen gezeigt. Seit 2024
richten die Krippenfreunde im
Zweijahresrhythmus außerdem
eineMaiandachtaus.DerVerein ist
eine Teilorganisation der Ober-

innviertler Krippenfreunde. Im
Rahmen dieser Dachorganisation
gibt es für die Mitglieder zahlrei-
che Angebote. Dazu zählen etwa
eine jährliche Krippenfahrt, Krip-
penwallfahrten und Exkursionen.
Auch Mal- und Ankleidekurse für
die Figuren sowie weitere Fort-
bildungsmöglichkeiten werden
angeboten.<

Das Kursleiterteam: Josef Bichler (v. l.),
Waltraut Reiter, Peter Skripac, Rein-
hard Rothböck Foto: Monika Grabner

Einzigartige Architektur - Harmonisch in die Land-
schaft eingegliedert - ihr perfekter Tag

Ihr wollt keine Hochzeit wie jede andere – sondern ein Erlebnis, das Euch und 
Eure Gäste für immer begeistert? Diese Eventlocation ist kein Ort von der Stan-
ge – sie ist ein Statement. Mitten in der Natur und gleichzeitig hervorragend 
erreichbar, bietet sie den perfekten Rahmen für einzigartige Veranstaltungen, 
die in Erinnerung bleiben. Diese Location ist wie gemacht für Menschen, die ihr 
Event genauso individuell gestalten wollen wie ihre Vision – frei, außergewöhn-
lich und mit Stil. Hier entsteht nicht nur ein Fest, sondern eine Erinnerung fürs 
Leben. Ob private Feier, Hochzeit oder Corporate Event – hier trifft moderne 
Architektur auf Freiheit in der Gestaltung:
• Indoor & Outdoor-Flächen mit viel Platz für kreative Konzepte
• lichtdurchflutete Räume mit direktem Blick ins Grüne
• exzellente logistische Anbindung – ideal für große Gruppen und Dienstleister
• separate Räumlichkeiten für Catering & Logistik  
 – Vorbereitung & Ablage leicht gemacht
• Self-Service-Konzept: maximale Flexibilität bei Speisen & Getränken  
 – keine Bindung an externe Caterer oder Getränkepauschalen

Hochzeits- und Eventlocation
ideal für Motorradhochzeiten

Leidenschaft aus dem Motorsport 
trifft Leidenschaft im Leben:

RAISCH GmbH, Aufeldstrasse 1, 5274 Burgkirchen 
Tel. +49 171 440 770 5, raisch-group.com
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MUSIKVEREIN

Tradition und musikalische Vielfalt
BURGKIRCHEN. Der Musikver-
ein Burgkirchen ist seit seiner
Gründung im Jahr 1879 ein
wichtiger Bestandteil des kul-
turellen Lebens in der Gemein-
de. Höhepunkt ist jedes Jahr das
Frühjahrskonzert

Dieses wird heuer am Samstag,
10. Mai, veranstaltet. In der
Mehrzweckhalle wollen die Mu-
siker unter der Leitung von Ka-
pellmeister Andrzej Kucharski
dem Publikum ein abwechs-

lungsreiches Programm bieten.
Gespielt werden Werke unter-
schiedlichster Stilrichtungen.

Auch abseits des Konzerts gibt es
viel zu tun. Besonders hervorzu-
heben ist laut dem Verein die Ju-

gendarbeit. Der Musikverein be-
gleitet das ganze Jahr über zahl-
reiche Ausrückungen. Ob bei
Musikfesten, Veranstaltungen
wie beispielsweise dem Mattig-
schmankerl oder der Adventmes-
se, aber auch bei traditionellen
Feierlichkeiten sorgen die Musi-
ker für eine stimmungsvolle At-
mosphäre.
Bei einer öffentlichen Probe kön-
nen jedes Jahr Interessierte Ins-
trumente ausprobieren und so ihre
Musikbegeisterung entdecken.<

Der Musikverein Burgkirchen steht für Tradition und Leidenschaft.

Foto: media dot/M.Mühlbacher

SPORT

UFC: Fußball als
Schule des Lebens
BURGKIRCHEN. Der Union Fuß-
ballclub (UFC) Burgkirchen
steht seit seiner Gründung 1962
für eine offene und liberale Ge-
sellschaft, eine gesündere Zu-
kunft und für die Kraft der Zu-
sammengehörigkeit.

„Wir wollen die gemeinsame Aus-
übung des Sports als Lebensschu-
le, für die Persönlichkeitsentwick-
lung und zurVerbesserung derGe-
sundheit verstanden wissen“, sagt
UFC-Obmann Christian Pointner.
„Soziale Verantwortung wird bei
uns großgeschrieben und gehört zu
den Leitgedanken unseres Ver-
eins. Die Spieler der Kampf- so-
wie der Reservemannschaft, die
Funktionäre und Trainer sollen
durch ihr Verhalten auf und ab-
seits des Platzes Vorbild sein.“
Nicht nur das Siegen, auch das

Verlieren lernen gehört ihm zu-
folge zu wichtigen Erfahrungen.
Basis für eine erfolgreiche Zu-
kunft sind Kinder und Jugendli-
che.DeshalbwirdbesondererWert
auf eine nachhaltige und qualitativ
hochwertige Ausbildung gelegt.
„Wir wollen die erste Adresse für
die besten Nachwuchsspieler aus
der Umgebung sein.“
Möglichst viele Eigenbauspieler
sollen den Sprung in die Kampf-
mannschaftschaffen.Siehabenmit
zwei gut ausgestatteten Fußball-
plätzen und der Mehrzweckhalle
ausgezeichnete Voraussetzung für
dieAusübungdes Sports.Das neue
Vereinsheim ist zudem als Ort des
Austausches von zentraler Bedeu-
tung. Zahlreiche Veranstaltungen,
wie das traditionelle Sportfest, tra-
gen zu einem aktiven Gemeinde-
leben bei.<

Der UFC legt großen Wert auf die Förderung der Nachwuchsspieler. Foto: Nora Wührer/UFC

JUDO-UNION

Viele Erfolge: Judokas
sind Landesmeister
BURGKIRCHEN. Die Judo-
Union Burgkirchen Schwand
befindet sich aktuell in der
„Wettkampfhochsaison“ und
ist dabei höchst erfolgreich: So
holte sich die Mädchenmann-
schaft (U10/U12) souverän den
Landesmeistertitel.

Jedes Wochenende sind die Burg-
kirchner Judokas derzeit im Ein-
satz – egal ob groß oder klein.
Nicht nur die Mädchen hatten bis-
her Erfolg. Auch die Burschen-
mannschaft glänzte bei der Lan-
desmeisterschaft mit der Silber-
medaille. Weitere Siege feierten
Nachwuchskämpfer in der OÖ-
Schülerliga und das Landesliga B-
Team gegen den SK VOEST. Am
Palmwochenende holten sich die

Judokas der U13 und U15 und der
allgemeinen Klasse zwei Gold-,
sieben Silber- und acht Bronze-
medaillen.
Ein besonders großer Erfolg der
Judo-Union: Sie ist sogar in der 1.
Bundesliga vertreten.
Die Trainer legen großenWert auf
Fortbildung. So legten kürzlich
Nico Schmitzberger und Lena
Stadler die Prüfung zum Judo-
Instruktor mit Auszeichnung ab.

Schnupperkurs
Wer ihren Lieblingssport eben-
falls kennenlernen möchte: Am
26. April startet ein Schnupper-
kurs um 9 Uhr in der Dojo Mehr-
zweckhalle. Eine Anmeldung ist
unter 0650 7366861 oder
office@judo-jubs.at möglich.<

Die siegreichen Mädels und Burschen bei der Schüler-Landesmeisterschaft Foto: JUBS
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VERANSTALTUNGEN

Kinderbuchflohmarkt
und Schnuppertraining
BURGKIRCHEN. In Burgkirchen
ist viel los. Neben dem größten
Event, dem Georgiritt, gibt es
auch Veranstaltungen für Buch-
liebhaber und Sportbegeisterte.

Bei der Langen Nacht der BibliO-
Ötheken am Freitag, 25. April,
öffnet die Bücherei von 17 bis 21
Uhr ihre Pforten. Dabei hält die
Autorin Ulrike Motschiunig eine
Lesung, es gibt einen Kinderbü-
cherflohmarkt, ein Gewinnspiel
sowie Kaffee und Kuchen.
Der Union Tennisclub (UTC) ver-
anstaltet an demTag außerdem ein
Startevent mit Schnuppertraining.

Beginn ist um 14.30 Uhr am Ten-
nisplatz.AmTagdarauf, 26.April,
spielt der Union Fußballclub
(UFC) Burgkirchen ab 16.30 Uhr
am Sportplatz gegen den USV
Pattigham/Pramet.<

Ulrike Motschiunig gibt eine Lesung.
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TOPOTHEK

Lokale Geschichte
zeitgemäß präsentiert
BURGKIRCHEN. Die Topothek
Burgkirchen will lokale Ge-
schichte zeitgemäß präsentieren.
Durch die Mitarbeit der Bevölke-
rung werden Bilder und Geschich-
ten online sichtbar gemacht.
Die Topothek fungiert als regio-
nalhistorisches Nachschlagewerk.
Der Schwerpunkt liegt auf der Si-
cherungundSichtbarmachungvon
privatem historischem Material.
Als virtuelle Sammlung ist sie be-

liebig erweiterbar. Bilder und
Dateien lassen sich nach Schlag-
worten, Datum oder geografi-
schem Standort durchsuchen. Ori-
ginalmaterial und Nutzungsrechte
verbleiben bei den jeweiligen Be-
sitzern.
Weitere Informationen gibt es bei
Bürgermeister Albert Troppmair:
Tel. 07724 221222 oder albert.
troppmair@burgkichen.ooe.gv.
at.<

Stabstahl, Rundrohre und Formrohr Stoffe, Zubehör für Trachten 
Aluprofile, Edelstahl, Bleche Kurzwaren, Wolle und Garne, 
Schrauben, Farben, Gartengeräte, Werkzeuge Wäsche, Geschirr
Und vieles mehr …… Und vieles mehr ……

Wir sind erreichbar unter 07724/2221; office@metasto.at
Ihr findet uns in 5274 Burgkirchen, Au 2/1
Wir freuen uns auf Euren Besuch!

10 Jahre Glamour by Nancy Sahlmann: 
Danke für Ihre Treue und Ihr Vertrauen! 

Die Schönheit von morgen ist das 
Resultat der Behandlung von heute. 
Ich biete erstklassige Kosmetik und 
professionelle Behandlungen für Männer, 
Frauen und Jugendliche. Informieren 
Sie sich jetzt über unsere Beauty-Pakete! 

Geretsdorf 73 · 5274 Burgkirchen · Tel. 0664 45 53 224 · Mo-Do:  8-13 Uhr · Fr: 8-12 
u. 14-18 Uhr · Sa: nach Vereinbarung  Termine ausschließlich nach Vereinbarung

  

mit Feldmesse (Beginn: 10:00), Festzelt,  
Musik und Kulinarik 

Besuchen Sie uns, wir freuen uns auf ein gemeinsames Fest!

Jubiläums-Feier 
Sonntag, 25.05.2025

Save the Date
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SPORTSCHÜTZEN

Action-Shooting,
Ostercup und Co.
BURGKIRCHEN. Bei den Sport-
schützen Burgkirchen ist der
Spaß am Schießsport die obers-
te Devise. Auf dem Programm
stehen unter anderem ein Ac-
tion-Shooting, ein Ostercup und
die Teilnahme am Georgiritt.

Für die Sportschützen ist klar:
Freude am Schießsport braucht
eine funktionierende Gemein-
schaft und ein aktives Vereinsle-

ben. Deswegen werden das ganze
Jahr über diverse Veranstaltungen
angeboten. Neben einem Oster-
cup gibt es beispielsweise auch
einen Halloween- und Krampus-
Bewerb sowie einen Sommercup.
Sicherheit ist beim Schießsport
ebenfalls ein großes Thema. Des-
halb bilden sich die Vereinsmit-
glieder regelmäßig dahingehend
weiter und es werden Sicherheits-
schulungen abgehalten.<

Beim letzten Georgiritt 2015Für viel Action ist gesorgt.

Fotos: Sportschützen Burgkirchen

14.990€
AB

MADE IN EUROPE

JETZT PROBE FAHREN

DERNEUE CITROËN C3

*Stand: 04/2025. Aktionspreis € 14.990,- für den C3 YOU Turbo 100 S&S 6-Gang-Manuell; beinhaltet € 500,- Aktionsbonus, € 1000,- Finanzierungsbonus
(bei Finanzierung über die Stellantis Bank SA), € 500,- Versicherungsbonus (bei Abschluss eines Versicherungs-Vorteilssets, bestehend aus Kfz
Haftpflicht, Kasko und Insassenunfallversicherung, GARANTA Versicherungs-AG Österreich) Mindestlaufzeit 36 Monate. Gültig für Konsumenten bei
Kauf eines Neuwagens bis 30.06.2025. Verbrauchs- und Emissionswerte wurden gemäß der WLTP ermittelt und sind nur als Richtwerte zu verstehen.
„Citroën We Care“ wird nach jedem Werkstattbesuch bei einem teilnehmenden, autorisierten Citroën Partner automatisch aktiviert und gilt bis zum
nächsten planmäßigen Wartungstermin für maximal 8 Jahre und/oder 160.000km (je nachdem was zuerst eintritt) ab Beginn der Neuwagengarantie
(Erstzulassung oder tatsächliche Übergabe des Neuwagens an den ersten Kunden, je nachdem was zuerst eintritt). Weitere Details bei Ihrem Citroën
Partner. Symbolfoto. Druck- und Satz vorbehalten.

bei Versicherung und
Finanzierung über
die Stellantis Bank*

Steinbruch 17, 5261 Uttendorf
Telefon 07724/2467, www.citroen-partner.at/forthuber

KINDERGARTEN

Fanclub spendete
drei Fußballtore
BURGKIRCHEN. Der Fanclub
Burgkirchen spendete drei Tore
im Wert von 3.200 Euro an den
Kindergarten. Zusätzlich zu den
Toren gab es noch passende neue
Bälle und ein Osternest für die
Kinder.
Seit Jahren ist die aktive Jugend-
förderung ein Steckenpferd des

Fanclubs. Durch verschiedenste
Aktivitäten werden jährlich
mehrere tausend Euro erwirt-
schaftet. So werden beispiels-
weise Turniere oder ein Tippen
am Sportplatz veranstaltet. Die
Einnahmen kommen dem sport-
begeisterten Burgkirchner
Nachwuchs zugute.<

Kinder der Krabbelstube haben jetzt ein Tor zum Spielen. Foto: Fanclub Burgkirchen
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AMAG

Dividende in Höhe von
1,20 Euro beschlossen
RANSHOFEN. Bei der 14. or-
dentlichen Hauptversamm-
lung der AMAG stimmten die
Aktionäre allen Tagesord-
nungspunkten einstimmig zu.
Für das Geschäftsjahr 2024
wurde eine Dividende in Höhe
von 1,20 Euro pro Aktie be-
schlossen.Außerdemwurde ein
neuer Aufsichtsratvorsitzen-
der gewählt.

Die 1,20 Euro pro Aktie entspre-
chen einerDividendenrendite von
5,0 Prozent bezogen auf den Kurs
zum Jahresende. Der Ex-Divi-
dendentag ist der 17. April, die
Auszahlung erfolgt am 23. April.
Es standen auch Veränderungen
im Aufsichtsrat auf der Agenda:
AlessandroDazza, seitApril 2024
Mitglied des Gremiums, wurde

zum neuen Vorsitzenden des
Aufsichtsratsgewählt.Er folgt auf
Herbert Ortner, der nach sieben
Jahren aus persönlichen Gründen
nicht mehr zur Wahl antrat. Ma-
ximilian Angermeier wurde in
seinem Amt bestätigt, das Gre-
mium verkleinert sich künftig auf
neun Kapitalvertreter. Helmut
Kaufmann, Vorstandsvorsitzen-
der der AMAG, dankte Ortner für
die langjährige, erfolgreiche Zu-
sammenarbeitundblicktpositivin
die Zukunft: „Zugleich freuenwir
uns auf die Zusammenarbeit mit
dem neu gewählten Vorsitzenden
Alessandro Dazza, der mit seiner
fundiertenExpertise in für uns be-
deutenden Rohstoffen, Techno-
logien und Märkten zur weiteren
erfolgreichen Entwicklung der
AMAG beitragen wird.“<

Kirchenplatz 3-4 , 4982 Obernberg am Inn
www.wenger.at

Fr, 2. Mai, bis Sa, 10. Mai 2025,
bei uns in Obernberg

aaauf die gesamte Damenkollektion
(ausgenommen reduzierte Ware

und Hochzeitskollektion)

MUTTERTAGSAKTION

-20% Rabatt
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BIOHOF GEINBERG

Spende für „Gschäftl“
GEINBERG, RIED. Im Zuge einer
langfristigen Kooperation spen-
det der Biohof Geinberg seit Jah-
ren regelmäßighochwertiges und
regionales Bio-Gemüse an den
Sozialmarkt Ried. Als erste Ge-
müsespende dieser Saison konn-
ten jetzt mehr als 100 kg frisch
geerntete Snack-/Midi-Gurken
für das „G’schäftl“ übergeben
werden.

Der Rieder Sozialverein
„G´schäftl“ widmet sich der
UnterstützungvonMenschenmit
geringem Einkommen. Er sam-
meltLebensmittel undWarendes
täglichen Bedarfs. Diese Pro-
dukte werden zu sehr günstigen
Preisen an bedürftige Menschen
verkauft, um ihnen den Zugang
zu wichtigen Lebensmitteln zu
erleichtern.<

Spendenübergabe (v. l.): Richard Kinzl, Sarah Bauböck, GF Wolfgang Steiner (alle
BIOhof Geinberg), Christoph Wiesner, Klaus Rüss (beide Sozialmarkt Ried)

Foto: privat/Biohof
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NeuerObmann Josef Bejvl (3. v. l.), der Obmann des Kameradschaftsbundes Roß-
bach – St. Veit, legte aus gesundheitlichen Gründen sein Amt zurück. Bei der Jah-
reshauptversammlung wurde Franz Lindlbauer (3. v. r.) aus Roßbach zum neuen Ob-
mann gewählt. Sein Stellvertreter ist Karl Feichtinger (2. v. l.). Bezirksobmann Mi-
chael Kendlbacher leitete die Neuwahl. Roßbachs Bürgermeister Franz Bernroitner
(ÖVP, l.) und St. Veits Bürgermeister Manfred Feichtinger (ÖVP, r.) gratulierten.

Foto: Gemeinde Roßbach

Neues Goldhauben-Team Brigitte Klingersberger, die Obfrau der Goldhau-
ben- und Kopftuchgruppe Roßbach St. Veit, legte nach 17 Jahren ihr Amt zurück.
Somit hat die Gruppe jetzt ein neues Team: Christiana Friedl (v. l.), Andrea Lind-
ner, Petra Birglechner und Elisabeth Preishuber. Foto: Gemeinde Roßbach

Haussammlung

Für Menschen
in Not in OÖ. Spendenkonto: RLB OÖ,

AT20 3400 0000 0124 5000

Mit dem Herzen sehen

Warenspende Der Lions Club Braunau organisierte gemeinsam mit dem In-
teract-Club Rotary eine Spendenaktion vor dem Billa Plus in Braunau – mit gro-
ßem Erfolg. Unter dem Motto „Ein Teil mehr einkaufen“ wurden Kunden gebe-
ten, beimEinkauf zusätzlicheProduktedes täglichenBedarfs zubesorgenunddie-
se direkt für die Braunauer Tafel zu spenden. Viele folgten dem Aufruf, so dass
am Ende Waren im Wert von rund 3.200 Euro gesammelt werden konnten.

Foto: Lions Club Braunau

Fahrradcheck Bei strahlendem Frühlingswetter nutzten viele Radfahrer das An-
gebot der kostenlosen Fahrradchecks in Braunau. Bei der Aktion, organisiert von
der KEM-Region Klimazukunft Mattigtal in Zusammenarbeit mit der Stadtgemein-
de, wurden insgesamt 75 Fahrräder von den Experten des ÖAMTC-Stützpunkts
Braunau überprüft. Am Foto (v.l.): Fabian Caesar Wenger (KEM-Manager), Markus
Dutzler (Radverkehrsbeauftragter) und Bürgermeister Johannes Waidbacher

Foto: KEM Klimazukunft Mattigtal

Erfolgreich 
werben in der 
Tips-Welt

Barbara Danter
+43 664 5233989
b.danter@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung
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MEINUNG

Leserbrief: Stadtpolitik
oder nur Verwaltung?
Es gibt mehrere private Initiati-
ven, die sich darum bemühen,
die Braunauer Innenstadt zu be-
leben. Sie finden verschiedene
gute Ansätze – aber wo ist die
Politik?Wo ist die aktiveWei-
terentwicklung der Innenstadt?
Wo hat die Politik das Heft in
der Hand?
Es wäre eine Sache des Ge-
meinderats, hier eine Lösung
herbeizuführen. Man orientiert
sich gerne an Städten, wo es ja
auch nicht geht. Aber wieso
schaut man nicht auf eine Stadt,
in der es seit Jahren funktioniert
– aufWels.
Ich habe die Vorgänge und not-
wendigenMaßnahmen genau
hinterfragt, die dort seit 15 Jah-
ren erfolgreich umgesetzt wer-
den. Siehe da: Es gäbe auch für
Braunau verschiedeneMög-
lichkeiten, wichtige Stell-
schrauben zu übernehmen. Die-
se wären ohne weiteres als Zu-
satzaufgabe dem Stadtmarketing
zu übertragen.
Was ist los mit demMobilitäts-
konzept? Planungskosten:
80.000 Euro, vor zwei Jahren
einstimmig beschlossen, im
Veranstaltungszentrum groß-
artig präsentiert und angekün-
digt, Umsetzung sofort. Wo ist
es?

Eine historische Gratiskulisse
Die verkehrsberuhigte Zone
(Fußgänger, Radfahrer und
Autos gleich gewertet) wäre un-
erlässlich als grundlegende
Maßnahme zur Belebung der
Innenstadt, um die Verweildauer
der Gäste zu verlängern. Aber
bisher ist nichts in dieser Ange-
legenheit umgesetzt worden.
Tourismusorte haben eine
„Gratiskulisse“ – Berge, Seen,
Wälder, Schnee oder Thermen.
Was hat die Stadt Braunau für
eine Gratiskulisse: DIE GE-
SCHICHTE.

Z. B.: 800 Jahre alte Stadt, 1705
Demokratiehauptstadt Braunau
– erstes Stadtparlament in Euro-
pa, 1770 Konzert undMahl mit
Marie Antoinette im heutigen
Hotel Post vor ihrer Vermählung
in Versailles, 1806 Johann Phi-
lipp Palm, 1810 Napoleon Bo-
naparte holt die zukünftige Kai-
serin Marie Luise in Braunau ab
… unzählige Ereignisse bis zur
Geburt von A.H. etc.
Mit einem Haus der Geschichte
(evtl. altes Stadttheater?) hätten
wir eine dauerhafte und ganz-
jährige Attraktion mit sehr
nachhaltigen Effekten.

Belebung der Stadt
Diese drei Elemente aktiv zu-
sammengedacht – Innenstadt-
entwicklung (wie inWels), ver-
kehrsberuhigte Zone Innenstadt,
Haus der Geschichte – würden
eine außerordentliche Belebung
des Fremdenverkehrs und der
Wirtschaft bedeuten. Wir
Braunauerinnen und Braunauer
könnten stolz auf unsere Demo-
kratiehauptstadt sein, ohne
ständig reduziert zu werden als
Geburtsort von A.H.

Braunau hat sich das verdient,
Braunau kann mehr!

von Berndt Blamauer
5280 Braunau

Senden Sie Ihren
Leserbrief an:
redaktion-braunau@tips.at
oder per Post an „Tips“,
Stadtplatz 14, 5280 Braunau

Meinungen in Leserbriefen müssen
sich nicht mit denen der Redaktion
decken. Wir behalten uns vor,
Briefe aus Platzgründen zu kürzen.

KINOTIPP

Pinguin meines Lebens
Tom (Steve Coogan), ein mür-
rischer Lehrer, durch und
durch Engländer, kommt in
den 1970er Jahren nach Bue-
nos Aires, um an einem Jun-
geninternat Englisch zu unter-
richten.

Mitten in den Unruhen des Mili-
tärputsches sind auch seine Schü-
leraufsässigundunbelehrbar.Das
macht es für Tom nicht leichter.
Doch sein Leben nimmt eine un-
geahnte Wendung, als er eines
Tages amölverschmutztenStrand
von Uruguay einem Pinguin das
Leben rettet und diesen trotz aller
Bemühungen nicht wieder los-
wird. Der Pinguin zieht auf Toms
Terrasse ein, wird ihm ein treuer
Freund und für seine Schüler zum
Pinguin des Vertrauens. Pinguine
sind nämlich nicht nur wahnsin-
nig niedlich, sondern auch her-
vorragende Zuhörer.< Anzeige

„Der Pinguin meines
Lebens“
Ab 24. April bei Star Movie
www.starmovie.at

Lehrer Tom rettet einem Pinguin das
Leben und wird sein Freund. Foto: Tobis Film

Familienspaß
im Aquapulco.
*Nur in Kombination mit der Familienkarte
im Aquapulco. Preise gerundet.

- 50%*
im Mai
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JUWEL

Naturschauspiel: Die Führungen
im Ibmer Moor starten wieder
EGGELSBERG.Das Ibmer Moor
bietet zahlreiche Besonderhei-
ten, seltene Tiere, Pflanzen und
Naturschauspiele. Die Füh-
rungen im größten Moorkom-
plex Österreichs starten jetzt
wieder – und werden erstmals
auch auf Englisch angeboten.
Der erste Termin ist am Sams-
tag, 26. April.

Bei der ersten Führung geht es
gleich mit Gummistiefeln und
Laptop auf Forschungsexpedi-
tion. Mit „Labor im Moor“
schlüpfen die Teilnehmer von 10
bis 12 Uhr in die Rolle eines Na-
turwissenschaftlers und erkun-
den die vielen Öko-Systeme. Die
Forschungsreise führt tief ins
Moor – und auch zurück zu des-

sen Mythen und Geschichten.
Dabei wird unter anderem das
Geheimnis der Irrlichter gelüftet.
Wer die Irrlichter und Moorgeis-
ter besser kennenlernen möchte,
kann das bei einer abendlichen
Führung durch das Moor ma-

chen. Bei Laternenschein kön-
nen die Teilnehmer der berüh-
renden Stimmung undMystik der
sagenumwobenen Naturland-
schaft nachspüren und Wissens-
wertes lernen. Auch ein „Sagen-
haftes Laterndl-Picknick“ wird

angeboten. Die Führung „Was
meckert hier im Moor?“ wieder-
um bietet ein tierisches Erlebnis
mit Brachvogel, Bekassine und
Kiebitz. Fleischfressende Pflan-
zen sind ebenfalls Teil der Ver-
anstaltung.

Auch für Gruppen
Weitere Angebote sind Moor-
führungen für Gruppen, ein
Rundgang durch die faszinieren-
de Moor- und Kräutererlebnis-
welt SonnenMoor oder ein
Moorerlebnis für Familien. Für
alle Führungen ist eine Anmel-
dung erforderlich.<

Bei den Führungen gibt es sehr viel zu entdecken. Foto: Helena Wimmer

Weitere Infos und Termine:
www.moor-ausflug.at
naturschauspiel.at

FOTOS

Die besten Schnappschüsse der Woche
BEZIRK BRAUNAU. Ob Leber-
blümchen, Burgen, Wolken-
stimmungen oder ein Eisvogel –
die Fotos der Tips-Leser sind
vielfältig.

Haben auch Sie ein außergewöhn-
liches Foto? Dann schicken Sie es
doch mit ein paar Zeilen an
redaktion-braunau@tips.at. Mit
etwas Glück erscheint es in einer
der nächsten Ausgaben.<

Elke Benninger machte dieses Foto beim
Ausblick der Kapelle Bertenöd in Ering.

Von „Nebel umzingelt“ ist hier die
Burghauser Burg. Foto: Erwin Innerebner

Margareta Kraxenberger fing diese
Wolkenstimmung in Burgkirchen ein.

Herbert Heiduk musste für dieses Foto von einem Eisvogel Ausdauer beweisen. Reinhard Weigel fand diese Leberblümchen auf einer Böschung in Ranshofen.
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Rundum-SoRgloS-Paket

Englputzeder erweitert Service
– eigenes Montageteam startet
andRICHSFuRt. ENGLPUTZE-
DER investiert weiter in Qualität 
und Service: Mit dem neuen ei-
genen Montageteam können Ter-
rassen und Zäune ab sofort noch 

professioneller, schneller und prä-
ziser umgesetzt werden.
„Mit unserem eigenen Team ga-
rantieren wir höchste Qualität, 
maximale Flexibilität und eine 

perfekte Ausführung – von der 
ersten Planung bis zur finalen 
Umsetzung jedes Projekts“, so 
David Gangl, Projektleiter für 
Montagen.<� Anzeige

Das neue Montageteam von ENGLPUTZEDER sorgt für perfekte Terrassen- und Zaunmontagen – schnell, präzise und aus 
einer Hand. Foto: ENGLPUTZEDER

NATURFREUNDE

Suche nach
Zeitzeugen
BRAUNAU. Die Naturfreunde
Braunau feiern heuer ihr großes
Jubiläum. Der Verein wird 103
Jahre alt, zu diesem Anlass wird
auch die 100-Jahr-Feier nachge-
holt. Anlässlich dessen arbeiten
die Naturfreunde Braunau an
einer Chronik über die Vereins-
geschichte. Da allerdings ver-
einsintern nur mehr wenige Do-
kumente existieren, ist der Ver-
ein aktuell auf der Suche nach
Zeitzeugen.Deshalbbittensiedie
Braunauer um Unterstützung:
Alte Fotos, Dokumente, Zei-
tungsartikel oder persönliche Er-
innerungen aber auch mündliche
Erzählungen oder Anekdoten
vomVerein werden gesucht.<

Kontaktaufnahme:
office@naturfreunde-braunau.at
Tel. +43 678 1265239

Caritas

Kleine Taten 
bewirken Großes 
OÖ. „Seit einigen Jahren gehen 
Beatrix, Wolfgang, Andreas und 
ich gstanzlsingend von Haus zu 
Haus und bitten um Spenden für 
die Caritas, damit Menschen in 
schwierigen Lebenslagen geholfen 
werden kann“, erzählt Michaela 
Prieschl, Haussammlerin für die 
Caritas. So wie dieses eingespielte 
Viererteam gehen bis Herbst tau-
sende Freiwillige aus den Pfarren 
in ganz Oberösterreich von Tür zu 

Tür und bitten um einen �nanziel-
len Beitrag für Menschen in Not. 
Mit den Spenden kann die Caritas
zum Beispiel Hilfesuchende in 
den Sozialberatungsstellen mit 
Lebensmittelgutscheinen sowie 
Zuschüssen für Strom und Hei-
zung unterstützen. Im Vorjahr 
konnte die Caritas auf diesem 
Weg 15.035 Menschen in Not in-
klusive ihren Familienangehöri-
gen helfen.<� Anzeige

Mit Musik und guter Laune begeistern diese Haussammler für die gute Sache. Foto: Privat

Martin Winkler kandidiert
als SPÖ-Vorsitzender
OÖ. Unternehmer Martin Winkler
kandidiert für den Landesvorsitz
der SPÖ Oberösterreich und will
damit auch Nachfolger von Lan-
desrat Michael Lindner werden,
der sich aus privaten Gründen aus
der Politik zurückzieht. Der 61-
jährige Finanz- und Unterneh-
mensberater, der „eine Politik für
die Mitte“ machen will, muss sich
nun dem Mitgliedervotum stellen.
Von hochrangigen SPÖ-Vertretern
kommt Unterstützung.

Künstliche Intelligenz auf
Borkenkäfer-Jagd
OÖ.Mit dem Interreg-Projekt
„SMARTbeetle“ werden mit
Unterstützung von Künstlicher In-
telligenz wirksamere und umwelt-
freundlichere Lockstoffe für Bor-
kenkäfer-Fallen entwickelt. Betei-
ligt ist auch die Standortagentur
Business Upper Austria. Das Soft-
ware Competence Center Hagen-
berg führt das Partner-Konsortium
aus Österreich und Tschechien an.
Gearbeitet wird an optimierten
Pheromon-Mischungen.

„Gemma!“: Start der Oö.
Bewegungs-Challenge
OÖ. Sport ist die beste Medizin.
Daher lädt das Land OÖ erstmals
zu Bewegungs-Aktionstagen ein.
Unter dem Motto „Gemma ins
bewegte Wochenende“ wird auf-
gerufen, von 25. bis 27. April mit-
zumachen. Gleichzeitig wird eine
100-Tage-Bewegungs-Challenge
gestartet. Gesucht ist die aktivste
Gemeinde Oberösterreichs – jede
aktive Minute zählt.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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BUCH

Höllischer Fang und Mäuseschloss:
Sagenreiches Wasser im Bezirk
BEZIRK BRAUNAU. Für die Au-
torin Dagmar Fetz-Lugmayr ist
Wasser Leben, Mythos und
Magie. Im Buch „Sagenreiches
Wasser in Oberösterreich“
schreibt sie auch über Mythi-
sches aus dem Bezirk Braunau.

Mehr als zwei Jahre lang war
Dagmar Fetz-Lugmayr in allen
Vierteln des Landes unterwegs,
um die schönsten Wassersagen
neu zu entdecken.Mit ihrem vier-
tenSagenbuch taucht sie tief indie
Faszination des Wassers ein und
gibt Einblicke in die Vielfalt der
Gewässer. Das Buch verbindet in
50 Kapiteln Sagen, Regionalge-
schichte und Naturerlebnis.
Besonders Moorlandschaften,
wie es sie imBezirk Braunau gibt,

sind eng mit alten Sagen undMy-
then verwoben. Seit Jahrhunder-
tenbeflügeln siedieFantasie, aber
auch die Angst der Menschen. Im
Bezirk befindet sich der größte
zusammenhängende Moorkom-
plex des Landes: das IbmerMoor.
Ein Teil davon ist das Frankinger
Moos, zu dem es einige alte Ge-

schichten gibt. Nicht nur der Na-
me, auch eine alteSage erinnert an
das letzte Herrschergeschlecht.
Erzählt wird von Hunger, Hab-
gier und einem versunkenen
Mäuseschloss.
Der gut verborgene Huckinger-
see wiederum entführt in ein Zau-
berreich der Spiegel. Am Süd-

rand des großen Weilhartsforstes
ist er nur zu Fuß erreichbar. Wäh-
rend das Naturjuwel magisch
aussieht, ist der Ort Schauplatz
einer schaurigen Sage, die bis an
den Boden des schwarzen Ge-
wässers führt.
TeuflischwirdesamUferdes Inns
in Überackern mit einer sagen-
haften Überlieferung über einen
höllischen Fang. Im Buch erfah-
ren die Leser, warum die schwar-
zen Schwäne, die in mystischer
Eleganz über den Wasserspiegel
ziehen, als stille Gefährten des
Höllenfürsten gelten.<

Dagmar Fetz-Lugmayr:
Sagenreiches Wasser in Ober-
österreich. Verlag Anton Pustet,
232 Seiten, 28 Euro.

Autorin Dagmar Fetz-Lugmayr Ein Teil des Buches: der Holzöstersee

Foto: Dagmar Fetz-Lugmayr

PFOTENHILFE

Tiere suchen ein neues Zuhause
LOCHEN. Der Tierschutzhof Pfo-
tenhilfe Lochen ist für die zahl-
reichenSchützlinge immer auf der
Suche nach einem guten Platz bei
fürsorglichen Tierliebhabern und
gibt wichtige Tipps zu Haltung,
Pflege und Training der Tiere.
Nähere Informationen zu den Tie-

ren gibt es im Internet unter
www.pfotenhilfe.org. Interes-
sierte melden sich bitte unbedingt
bei einem Tierpfleger (0664
5415079), um einen Termin zum
Kennenlernen auszumachen. Alle
Tiere werden gechippt und ge-
impft vergeben.

(1) Bounty
Die sechs Jahre alte Bounty ist
freundlich und sanftmütig. Ruhi-
ge Spaziergänge mag sie am
liebsten. Sie versteht sich gut mit
ihren Artgenossen. Diese sollten
jedoch nicht zu stürmisch sein. An
Katzen kann sie sich sicher noch
gewöhnen. Bounty wird noch an
der Schulter operiert und würde
sich sehr freuen, die Genesungs-
zeit in einem neuen Zuhause ver-
bringen zu dürfen.

(2) Brush
Brush ist ein vierjähriger aktiver
und überaus lieber Rüde. Ausflü-
ge und Bewegung sind für ihn das
Schönste. Durch seinen ausge-
prägten Jagdtrieb sollten Katzen
oder andere Kleintiere lieber nicht
mit ihm zusammenwohnen. Art-
genossen muss er sympathisch
finden, die mag er nicht immer.

(3) Leo
Der neunjährige Leo ist ein wahr-
licher Sonnenschein und ein ab-
soluter Einzelprinz. Er ist anhäng-
lich und unkompliziert, deshalb
wäre er perfekt für eine Familie
geeignet. Durch seine Krankheit
benötigt Leo spezielles Futter.
Bekommt er dieses nicht, äußern
sich die Symptome in Form von
Durchfall. Die Kosten dafür über-
nimmt die Pfotenhilfe.<

1 Fotos: Pfotenhilfe

3

2
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ENNSTALER VORALPEN

Kleine Gipfeljuwele entdecken
GROSSRAMING. Viele kleine
Gipfel-Juwele liegen rund um
den charmanten Ortskern am
Fuße der Ennstaler Voralpen,
der sich perfekt für eine An-
reise mit dem Zug eignet.

von CLAUDIA SCHALLAUER

Start dieser Wanderung ist beim
Bahnhof Großraming, der auch
Parkplätze für Auto-Anreisende
bietet. Von hier wandert man zu-
nächst etwa 300Meter der Bahn-
hofstraße entlang Richtung Os-
ten, bevor die Abzweigung leicht
rechts auf die Forststraße folgt.
Diese führt gemütlich-kurvig
bergauf. Nach etwa 40 Minuten
Gehzeit öffnet sich der Blick auf
das markante Profil des heutigen
Ziels – den Rotstein – mit seiner
unverkennbar in den Himmel ra-
genden „Nase“.

FotogeneMotive und Ausblicke
Die Brennerhöhe lädt zu einer
kurzen Pause ein, bevor der stei-
le Aufschwung der letzten Weg-
Etappe beginnt. In Serpentinen
führt der Weg durch den Wald
zum Gipfelkreuz. Dort wartet
ebenfalls ein steinerner „Tisch“
mit Bankerl und lädt zur Rast und

Jause ein. Herrlich ist der Weit-
blick über die Enns in den Pech-
graben mit der Wolkenmauer so-
wie auf viele andere Hausberge.

Als Rundweg retour
Wer Lust auf eine Rundtour hat,
kann über den Lumplgraben ab-
steigen.

Dazu nach
Nordwesten starten, der Weg zu
Beginniststeil–Steckensindhier
von Vorteil. Danach folgt ein ge-
mütliches Gehstück, das in die
Lumplgraben Hauptstraße mün-
det. Hier kann man gemütlich
plaudern, bis man direkt „in den“
Bahnhof einwandert.<

AUSGANGSPUNKT:
Bahnhof Großraming

TOURENLÄNGE: 9 km

GEHZEIT: ca. 3,5 h

ANSTIEG: ca. 520 hm

EINKEHR:
Landgasthaus Kirchenwirt

weitere ROUTEN-INFOS:
www.tips.at/freizeit/wandern

Wandertipps-Autorin Claudia Schallauer (2. v. r) in netter Wanderbegleitung am
Gipfelkreuz vom Rotstein Foto: Schallauer

AMMERER BETTENREINIGUNGS-AKTION

Frisch und virenfrei
BRAUNAU/MATTIGHOFEN. In 
der Ammerer Komfortwäsche-
rei und Bettenreinigung werden 
Betten, Pölster, Unterbetten und  
Matratzenbezüge hygienisch 
sauber und virenfrei.

„In unserer großvolumigen 28- 
Kilo-Waschmaschine waschen 
wir alle Betten, die in der Haus-
haltswaschmaschine nicht Platz 
haben, bei 60 Grad und ohne che-
mische Bleichmittel. Wir waschen 
kommissionsweise, das heißt: 
pro Kunde und nicht mit frem-
den Betten gemischt! Anschlie-
ßend werden diese im großvolu-
migen Trockner getrocknet und 
dabei mit UV-Licht des infiziert“, 
erzählt  Mir iam Balazova, 
die „Frau Holle“ von Betten 
Ammerer. Auch wertvolle Dau-
nendecken und Pölster werden 
im Stammhaus in Ried im Inn-
kreis wieder frisch gemacht. Die 

Federn und Daunen werden aus 
dem alten Inlett genommen und 
in der Maschine bei 100 Grad 
Wasserdampf gereinigt. Auch 
das passiert pro Stück. So kann 
sich jeder sicher sein, dass er 
wieder seine eigene Füllung be-
kommt. Die gereinigten Federn 
werden gewogen, auf Wunsch 
ergänzt und wieder in ein neues, 
daunen- und milbendichtes Inlett 
geblasen.<� Anzeige

Miriam Balazova  Foto: Ammerer

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond
tips.at/mondkalender

MI+DO 23.+24. April              
bis 07:10 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond 
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: Koh-
lenhydrate / Körperregionen: Füße und Zehen 
Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend wässern; 
Rasen mähen, düngen; Blattpflanzen säen o. setzen; 
Fenster putzen; Wäsche waschen mit halber Wasch-
mittelmenge; Wasserbau; Wasserinstallationen; 
Salben herstellen; abnehmen u. fasten; berufliche 
Besprechungen; hohe Wirksamkeit von Medikamen-
ten; Fußreflexzonenmassage – Ungünstig: Haare 
schneiden u. waschen; Malerarbeiten

FR+SA 25.+26. April              
bis 09:20 Uhr Fische – aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Hülsenfrüchte auslegen; natürliche Schäd-
lingsbekämpfung; Kräuter säen u. setzen, bei denen 
die Früchte verwendet werden; noch immer Obstbäu-
me u. Beerensträucher setzen; Lebensmittel konser-
vieren; Brot u. Kuchen backen; Wohnung gründlich 
lüften; gute Wirkung von Medikamenten u. Schön-
heitsmitteln; gute Tendenzen bei Operationen; Dauer-
wellen werden gut; Haare waschen – Ungünstig: 
Wäsche waschen; Genussmittel wie Kaffee u. Nikotin

SO 27. April              
Neum. um 21:30 Uhr, bis 09:10 Uhr Widder – aufst. M.
Wurzeltag – Erdtag – Kältetag / Nahrungs-
qualität: Salz / Körperregionen: Kiefer, Zähne, 
Hals und Nacken – Günstig: Triebe kränkelnder 
Bäume entfernen, sie erholen sich; Saftkur, Saftfasten; 
natürliche Schädlingsbekämpfung; gute Wirkung von 
Medikamenten und Schönheitsmitteln – Ungünstig: 
Zugluft; Genussmittel wie Kaffee und Nikotin

M0 28. April              
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Erdtag – Kältetag / Nahrungsqua-
lität: Salz / Körperregionen: Kiefer, Zähne, Hals 
und Nacken – Günstig: Pflege bekommt Pflanzen 
gut; Blumen umtopfen; Wurzelgemüse säen und set-
zen; Pflanzen pikieren; Kompostarbeiten; natürliche 
Schädlingsbekämpfung; Räumarbeiten, z. B. Holz 
schlichten; Wurzelgemüse konservieren; Salben und 
Körperpflegemittel herstellen; alles wirkt optimaler – 
Ungünstig: Hausputz und Anstrengungen

DI 29. April              
bis 08:30 Uhr Stier – aufsteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett / 
Körperregionen: Atmungsorgane, Schultern, 
Arme, Hände – Günstig: alle Blütenpflanzen säen, 
auch Brokkoli, Karfiol; Bodenpflege; Wohnung lüften; 
Reinigungsarbeiten, Fenster putzen; Porzellan u. Metal-
le reinigen; Schimmel beseitigen; Stallreinigung; Platz 
des Haustiers reinigen; chemische Reinigung; Blüten 
u. Heilkräuter trocknen; Haut- u. Körperpflege; Fest-
lichkeiten – Ungünstig: Pflanzen gießen u. düngen

MI 30. April              
Wendepunkt – Walpurgisnacht – Siehe gestern

DO+FR 1.+2. Mai              
bis 09:15 Uhr Zwillinge – Staatsfeiertag – abst. M. 
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: Koh-
lenhydrate / Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen – Günstig: Pflanzen gießen u. düngen; 
Rasenpflege; Blattpflanzen (Salate) säen u. setzen; 
Hausputz; backen; Wasserinstallationen; Zahnbehand-
lungen; Warzen entfernen; Tiefenreinigung der Haut 
Ungünstig: Haare waschen u. schneiden; Alkohol
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JOBWECHSEL

Vom Fernfahrer zum Sozialbetreuer:
53-Jähriger wagte den Neuanfang
MAUERKIRCHEN / LOCHEN.
Vom Lenkrad eines Lkw zur
Pflege im Seniorenheim: Der
Lebensweg von Herbert Brand-
mayr ist alles andere als ge-
wöhnlich. Der 53-jährige gebür-
tigeLochnerhatsichnacheinem
bewegten Berufsleben dazu ent-
schlossen, noch mal ganz von
vorne zu beginnen – und findet
in der Pflege älterer Menschen
seine wahre Berufung.

Brandmayr blickt auf eine viel-
seitige Karriere zurück: vom ge-
lernten Bäcker über viele Jahre
als Fernfahrer durch ganz Euro-
pa, später als Koordinator in
einem Kranunternehmen. Doch
der tiefgreifende Wendepunkt
kam erst durch ein sehr persön-

liches Erlebnis: Die Pflege sei-
ner Eltern in ihren letzten Le-
bensjahren brachte ihn auf den
Weg in die Pflege.
Nach einem Schnupperprakti-
kum im „Haus für Senioren“ des
Diakoniewerks in Mauerkirchen
war für Brandmayr klar, dass er
diesen Weg einschlagen möchte.
Seit März 2023 absolviert er die
Ausbildung zum Fach-Sozialbe-
treuer für Altenarbeit, die er im
Juli 2025 abschließen wird. Be-
sonders begeistert ist er vom Pra-
xisbezug der Ausbildung: Ge-
meinsam mit einem Bewohner
baute er etwa im Rahmen eines
Projekts eine Weihnachtskrippe
– ein berührendesBeispiel für die
Verbindung von handwerkli-
chem Können und sozialer Nä-

he. „Die Ausbildung ist eine sehr
gute Vorbereitung für den künf-
tigenBeruf. Sie bietetmir das nö-
tige Wissen, um die Pflege pro-
fessionell und mit Herz zu ge-
stalten“, so der 53-Jährige.
Die Schule für Sozialbetreu-
ungsberufe desDiakoniewerks in
Mauerkirchen startet im Sep-
tember 2025 erneut eine Ausbil-

dung für Fach-Sozialbetreuung
in den Bereichen Altenarbeit
oder Behindertenarbeit inklusive
Pflegeassistenz. Dazu gibt es
vorab einen Infoabend.<

Infoabend:
7. Mai, 18 Uhr, Mauerkirchen
Anmeldung per E-Mail unter:
sob.mauerkirchen@zukunftsberufe.at

Herbert Brandmayr (r.) mit einem Bewohner beim Bau der Krippe Foto: privat

 BEWIRB DICH JETZT FÜR SOMMER 2025
...für eine Profi-Ausbildung in unserer brandneuen Lehrwerkstatt!  
bewerbung@hargassner.at  |  Ansprechpartnerin: Sophia Koller  |  hargassner.com  

LET’S
GO

LERN’
UNS 

KENNEN!
Schnuppertermine: +43 77 23 / 52 74-0

Lehre
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TradiTion

Faschang Werkzeugbau in zweiter 
Generation auf Erfolgskurs
Weng. Seit der Gründung 
im Jahr 1988 durch Rudolf 
Faschang steht die Faschang 
Werkzeugbau GmbH in Weng 
im Innkreis für Qualität, Präzi-
sion und Innovationskraft.

Was einst als Reparatur- und Er-
satzteilbetrieb begann, hat sich 
unter der Leitung von Reinhard 
Faschang – der das Familienunter-
nehmen heute in zweiter Genera-
tion führt – zu einem breit aufge-
stellten Hightech-Betrieb mit über 
130 Mitarbeitern entwickelt. Mit 
einem Fokus auf moderne Tech-
nologien, Automatisierung und 
einem starken Teamgeist bietet 
Faschang heute umfassende Lö-
sungen für Kunden aus Luftfahrt, 
Anlagenbau, Automotive, Elektro-

technik und der Möbelindustrie. 
Die Kombination aus langjähri-
gem Know-how und kontinuierli-
cher Weiterentwicklung macht das 
Unternehmen zu einem verlässli-
chen Partner – sowohl regional als 

auch international. Ein besonde-
rer Erfolgsfaktor ist die enorme 
Vielfalt im Leistungsportfolio: 
Von der Entwicklung und Kon-
struktion über CNC-Fertigung, 
Werkzeug- und Anlagenbau bis 

hin zur Blechbearbeitung. Diese 
breite Aufstellung ermöglicht 
nicht nur technische Tiefe, son-
dern auch echte Abwechslung im 
Arbeitsalltag.

Zukunftsorientierte und 
hochwertige ausbildung 
Auch in der Ausbildung setzt 
Faschang Maßstäbe: Hochqualifi-
zierte Ausbilder, modernste Ma-
schinen und ein respektvoller Um-
gang sorgen für eine hochwertige, 
zukunftsorientierte Lehre – mit 
regelmäßig ausgezeichneten Er-
gebnissen. Faschang Werkzeugbau 
steht für technische Kompetenz, 
familiäre Werte und klare Visionen 
– ein Unternehmen, das auf einem 
starken Fundament in eine innova-
tive Zukunft geht.<� Anzeige

Reinhard Faschang jun. Rudolf Faschang sen. Fotos: Faschang
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MEDIZIN

Die Akademisierung der
Gesundheitsberufe in Österreich
In den letzten knapp 20 Jah-
ren haben viele Gesundheits-
berufe eine Akademisierung
erfahren. Geht es nach der
österreichischen Fachhoch-
schulkonferenz, soll dieserWeg
weiter ausgebaut werden.

Ab 2006 wurden die Ausbildun-
gen der medizinisch-therapeu-
tisch-diagnostischen Gesund-
heitsberufe, der Hebammen, der
Musiktherapie und der Diplo-
mierten Gesundheits- und Kran-
kenpflege (DGKP) in Bachelor-
Studien (Bachelor of Science) an
dieFachhochschulenüberführt.So
wurde laut österreichischer Fach-
hochschulkonferenz (FHK) ein
System geschaffen, in dem auch
Personen ohne Matura, aber mit

einschlägiger Berufserfahrung,
Personen aus dem früheren Sys-
tem oder Personen aus vorgela-
gerten Ausbildungen einen durch-
lässigen hochschulischen Bil-
dungs- und Karriereweg im Ge-
sundheitswesen vorfinden. Dieser

Weg soll ausgeweitet werden. In
Zeiten des akuten Fachkräfteman-
gels in den Gesundheitsberufen
seien die attraktiven Studien ein
wichtiger Schlüssel, um künftig
mehr junge Menschen für diesen
Berufsweg zu begeistern.

Studium für Notfallsanis
Die FHK spricht sich daher da-
für aus, noch mehr fachlich ein-
schlägige Ausbildungen, wie et-
wa die Notfallsanitäter, an die
Fachhochschule zu überführen.

Patienten werden besser
versorgt, Ärzte entlastet
„Die Akademisierung hat dazu
geführt, dass wir heute besser
versorgt sind, da sich das Leis-
tungsspektrum der Hebammen,
Physiotherapeuten, Diätologen
etc. erweitert hat. Damit wurden
einerseits die Ärzte entlastet,
vor allem aber wurde das Be-
rufsbild der nicht-ärztlichen Ge-
sundheitsberufe aufgewertet“,
sagt die Präsidentin der FHK,
Ulrike Prommer.<

Aktuell gibt es österreichweit etwa 11.000 Studenten im Bereich der Gesund-
heitsberufe und 4.000 Absolventen pro Jahr. Foto: Vadim/stock.adobe.com

SCHNUPPERN
ganzjährig

möglich

• Betriebslogistikkaufmann

• Elektrotechniker

• Gießereitechniker

• Maschinenbautechniker

Du hast Fragen zur Lehre oder möchtest vorab zum Schnuppern kommen, dann melde dich bei
unserer Ausbildungsleiterin Ursula Mauch.
u.mauch@borbet-austria.at I 07722 884 197 | 5282 Ranshofen

Sichere dir deine Lehrstelle 2025 (m/w/d)

• Mechatroniker

• Prozesstechniker

• Werkzeugbautechniker

• Zerspanungstechniker

AUSBILDUNG
MIT DRIVE!

www.borbet.de/Lehre

JETZT
informieren &

direkt bewerben:

NEU
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EUROSKILLS 2025

Oberösterreich schickt Rekord-Team
zur Berufseuropameisterschaft
Noch nie war ein Bundesland
mit mehr Teilnehmern vertre-
ten: 15 oö. Fachkräfte kämp-
fen von 9. bis 13. September um
Gold für Österreich.

Mit 49 Spitzenfachkräften wird
Österreich bei den neunten Be-
rufseuropameisterschaften Eu-
roSkills dabei sein. Fast ein Drit-
tel davon kommt aus dem Land
ob der Enns: 15 „Young Profes-
sionals“ – ausgelernte Fachkräf-
te und Absolventen von berufs-
bildenden Schulen unter 25 Jah-
ren – kämpfen um Edelmetall.
Oberösterreich geht so mit dem
größtenAufgebot aller Zeiten bei
einem internationalen Berufs-
event an den Start. Im dänischen
Herning erwarten die oberöster-

reichischen Toptalente mehr als
600 internationale Konkurrenten
aus 32 Ländern sowie über
100.000 Fans, die ihnen an drei
Wettkampftagen über die Schul-

ter blicken. 14 der 15 oberöster-
reichischen Teilnehmer werden
nach Dänemark entsendet;
Steinmetzin Juliana Hain nimmt
an eigenständigen Berufseuro-

pameisterschaften in Österreich
teil, die von 20. bis 23. Novem-
ber im Rahmen der Staatsmeis-
terschaften Austrian-Skills aus-
getragen werden.<

WK-OÖ-Vizepräsident Leo Jindrak und das oberösterreichische Team für die EuroSkills in Dänemark. Foto: WKOÖ/Andreas Röbl

Zuuu Hause fräst,
drehst oder feilst
du schon immer

gern – jjjetzt kommen
ammm besten noch

compuuutergesteuerte
Maschinen dazu?

DDDaaannnnnn bbbeeeewwiirrbb ddiicchh aallss
Young Talent in der

Zerspanuuungstechnik.

Erfindddeee mmmmmmmiiitt unnnnnsssssss
die Zukunft
und beginne dddeiinne Lehhhreee in
der Zerspanuuunnngggsssttteeeccchhhnnnnniiikkk bei W&&&H!

#whdentalwerk

wh.com

* inkl. Pflegeassistenz

Ausbildung

Schule für Sozialbetreuungsberufe
MAUERKIRCHEN

7. Mai 2025
18.00 Uhr

Infoabend

Jetzt
anmelden!

sob.mauerkirchen@

zukunftsberufe.at

Wir danken den Partnern der Veranstaltung

Fachsozialbetreuer in
Altenarbeit
Behindertenarbeit

*

*

Aufnahmeverfahren
11. Juni 2025
8.00 Uhr

zukunftsberufe.at

Mehr Infos zur
Ausbildung und
zu Förder-
möglichkeiten

Jetzt
anmelden!

sob.mauerkirchen@

zukunftsberufe.at
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SCHULE

„Echter“ Informatikunterricht soll
mehr IT-Kräfte bringen
Knapp 39.000 IT-Fachkräfte
fehlen in Österreich bis 2030
trotzVerdoppelungderFH-und
Steigerung der Uni-Abschlüsse
in den letzten 15 Jahren.

Die Branche Informations- und
Kommunikationstechnologie
(IKT) ist im Zeitalter der Digi-
talisierung der entscheidende
Faktor für langfristiges Wirt-
schaftswachstum und die Ent-
wicklung innovativer Produkte.
Allein in den letzten 15 Jahren
stieg die Zahl der österreichi-
schen IKT-Unternehmen von
13.617 auf 23.985 (plus 76 Pro-
zent), die Zahl der Beschäftigten
von 66.356 auf 103.515 (plus 56
Prozent) und der Branchenum-
satz von 25,3 auf 47,6 Milliar-

den Euro (plus 88 Prozent). Die
Anzahl der belegten Studien
stieg seit dem Wintersemester
2009/2010von20.849auf27.132
(plus30Prozent) unddieZahl der
jährlichen Abschlüsse von 2.507
auf 3.636 (plus 45 Prozent).

„Echter“ IT-Unterricht
Die Einführung der digitalen
Grundbildung in den Mittel-
schulen undAHS-Unterstufen ist
erfolgt, aber es brauche echten
Informatikunterricht. Für den
Fachverband UBIT ist daher der

verpflichtende Informatikunter-
richt in der AHS-Oberstufe ein
Gebot der Stunde, um dem Bil-
dungssystem das längst notwen-
dige Upgrade in Form der vier-
ten Kulturtechnik Informatik
einzuspielen. „Es zahlt sich aus,
in unsere Talente zu investie-
ren“, sagt Martin Zandonella,
Obmann-Stellvertreter im Fach-
verband UBIT.

Wirtschaftliches Rückgrat
„Die IT-Ausbildung ist mit der
fortschreitenden Digitalisierung
zum Rückgrat der modernen
Wirtschaft geworden. Immer
mehr junge Menschen entde-
cken, wie spannend eine Ausbil-
dung in der Informationstechno-
logie sein kann.“<

IT-Nachwuchs ist nach wie vor gefragt. Foto: Gorodenkoff/stock.adobe.com)

LEHRE
ALS

METALL
BEARBEITUNGS
TECHNIKER

Ausgebildet von
starken Kollegen.

(m/w/d)

| Umfangreiche Ausbildung
| Praxisnähe vom ersten Tag an
| Unterstützung in der Berufsschule
| Prämien für Erfolge

| abgeschlossene Schulausbildung
| räumliches Vorstellungsvermögen
| Bereitschaft, Neues zu lernen
| gute Deutschkenntnisse

Unterfurtner GmbH

Maria Denk

Gewerbestraße 9

4963 St. Peter am Hart

07722 627 61

maria.denk@unterfurtner.at

unterfurtner.at

UNSER ANGEBOT:

DEINE QUALIFIKATION:

Ausbildung

Über Unterfurtner
st. Peter/HArt. Seit der 
Gründung im Jahr 1936 fertigt 
Unterfurtner hochwertige Produkte 
im Metallbereich. Was einst als klei-
ne Schlosserei begann, hat sich zu 
einem Unternehmen entwickelt, das 
kontinuierlich gewachsen ist. Der-
zeit beschäftigt das Unternehmen 
knapp unter 100 Mitarbeiter. Dank 
der jahrzehntelangen Erfahrung 
und einem kompetenten Team ist 

das Unternehmen der zuverlässige 
Partner im Industrie- und Gewerbe-
bereich. Das Unternehmen gliedert 
sich in die vier Teilbereiche Maschi-
nenbau, Aluminiumbau, Stahlbau 
und Blechbearbeitung.<�Anzeige

Unterfurtner freut sich auf zahlreiche Bewerbungen. Foto: Unterfurtner

Jetzt die Zukunft bei Unterfurtner 
starten! Informationen über die 
Ausbildungsplätze gibt es unter 
www.unterfurtner.at/jobs



www.tips.at Anzeigen 29Lehre, AusbiLdung & beruf

DEINE LEHRE.
DEINE ZUKUNFT.

Deine Möglichkeiten.

AMAG Austria Metall AG | Lamprechtshausener Straße 61 | 5282 Ranshofen | Österreich | www.amag.at

Walzprodukte | Gussprodukte | Komponenten | Primäraluminium

 Elektrotechnik  
 Mechatronik
 Maschinenbautechnik
 Schweißtechnik
 Werksto
technik

 Installations- u. Gebäudetechnik
 Zerspanungstechnik
 Koch/Köchin
 Konditor/Konditorin

Bewirb dich für folgende Berufssparten:

Anmeldung zum 
Schnuppern:

Informationen zur 
Lehre:
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Lieber Lukas!
Herzlichen Glückwunsch

zu deinem
10. Geburtstag

wünschen dir
Mama, Papa, 

Claudia und MarkusClaudia und MarkusClaudia und Markus

Lieber          
  Marcel!

Alles Liebe und Gute 

zum 9. Geburtstag

wünschen dir Mama, Papa, Nadja 
sowie Gödi, Oma und Opa aus
Lochen am See.
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Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

SängerIn für Duo im Bezirk
Braunau gesucht, evtl. mit Ne-
beninstrument. Bei Interesse
bitte um Mail an nachstende
Adresse: herz.bube@gmx.at

www.gerhard-hartmann.com:
Antikes/Silber, Kleinkunst, Por-
zellan, Kristall, Schmuck, Uh-
ren, Münzen, Teppiche, Spiri-
tuosen.
 0650 2352637

www.Strasser-kauft.at
Weltkrieg Militärsachen
0676 4115133

Flohmarkt in Steindorf, Park-
platz Hellweg, Sonntag,
27.April,  0676 3806256

Gerhard (62) sucht eine Le-
benspartnerin (50-65 J.),
tierliebend (habe einen Hund
und zwei Katzen). Meine Hob-
bys sind schwimmen, spazieren
gehen, grillen.
 0676 3610259

Ich,  Katharina 64,  lebens-
froh, humorvoll, zärtzlich, bin
wieder offen für eine erfüllende
Partnerschaft!
www.seniorenglueck.at
0650/2827035

Pensionist, gut 70+, möchte ei-
ne nette Frau für gemeinsame
Ausflüge, Unternehmungen
und gut Essen gehen kennenler-
nen. Auf gutes Verstehen und
Zusammensein.  Zuschriften
an Tips, Stadtplatz 14, 5280
Braunau unter 014/13929

Rosemarie 63J., ein
Glücksfall für jeden Mann
(bis 75), der eine liebevolle,
zärtliche und lebenslustige Part-
nerin sucht, möchte gerne nach
langer Einsamkeit wieder die
Liebe und einen gemeinsamen
Alltag erleben. Bin mobil.
  0664 88262264
www.liebeundglueck.at

Witwe 73 J. Genug geweint,
jetzt will ich wieder lachen, mo-
bil u. umzugsbereit. Ich liebe
die Natur, Kochen, Gartenar-
beit. Du gerne bis aktive 80 J.
der auch so einsam ist wie ich.
Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.

Stefanie 61 J. Früher habe
ich über eine Partneragentur
gelächelt, jetzt sehe ich das an-
ders. Ich suche kein Abenteu-
ter, sondern einen ehrlichen
Mann mit Gefühlt und Humor
der etwas sportlich ist. Sich wie-
der nach Erotik, Leidenschaft u.
viel Zärtlichkeit sehnt.
Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.
Witwer/Pensionist, 66 J.,
172 cm groß, sucht liebe Part-
nerin. Tanzen, Kochen, Radfah-
ren, Spazieren gehen. Bezirk
Braunau/Ried, Altheim.
 0677 62071266, ab 17.00
Witwer/Pensionist, 66 J.,
172 cm groß, sucht liebe Part-
nerin. Tanzen, Kochen, Radfah-
ren, Spazieren gehen. Bezirk
Braunau/Ried, Altheim.
 0677 62071266, ab 17.00

Biete Gartenpflege, Hecken-
schneiden, Rasenmähen und
Entsorgung an.
 0664 73500217
GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
MALER-GESELLE
innen&aussen
 0664-2542347
MINIBAGGERUNGEN PFLASTE-
RUNGEN 0660 9269384
Pflasterbau &
Sanierung
0660/2941111

Fuchs Umzüge
0664 1491750
www.fuchs-umzüge.at
Umzüge Furlan.
0680 4060788

Eseln, Hengst, Stuten (klein/
groß) zu verkaufen.  
0664 4018527, huberalfred@
gmx.at

Suche für Puch 250T,
1932, Ersatzteile,  zB für
Rohr-Vordergabel etc. und Sei-
tentaschen. Bitte melden unter
 0664-73517282

Chopper UM Renegade
Commando 125 ccm,
Bj. 08/21, 12 PS, 4.480 km,
unfallfrei, Garagenplatz,
VP € 2.300,-.
 0699 10413671
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NEUBAUPROJEKT
WOHNEN AM
SCHÜDLBAUERGUT
� Errichtung von 7 Eigentumswohnungen
� Wohnflächen: ab ca. 50 m² bis ca. 83 m²
� alle Vorteile einer perfekten Infrastruktur
� geplanter Baubeginn: Ende 2025
� 1 PKW-Abstellplatz je Wohnung
� provisionsfrei für Käufer

raiffeisen-immobilien.at

BERATUNG UND VERKAUF:

Markus Hattinger
T +43 676 81 41 80 96
E hattinger@raiffeisen-immobilien.at

VORAUSSICHTLICHE
FERTIGSTELLUNG:
FRÜHJAHR 2027

G
M

B
H

5242 St. Johann a/W | Frauschereck 37 | Telefon +43 7743 8588

www.stempfer-bau.at

WIR STELLEN EIN:

POLIER/VORARBEITER m/w/d
FACHARBEITER m/w/d

Bewerbungen unter: 
office@stempfer-bau.at | Handy: +43-676-841085200

Zur Verstärkung unseres Teams sind wir auf der Suche nach engagierten, 
kompetenten Facharbeitern und freuen uns auf Ihre Bewerbung!

WAS WIR UNS ERWARTEN:
• Abgeschlossene Berufsausbildung und Praxis
• Handwerkliches Geschick und Freude an der Arbeit
• Teamfähig, gepflegtes Auftreten
• Führerschein B
AUFGABEN:
• Abwicklung von kleineren oder größeren Baustellen (Hochbau)
• Führen von kleineren oder größeren Teams
• Bestellungen von Baustoffen
• Selbstständige Umsetzung konkreter Arbeitsaufgaben
ARBEITSBEDINGUNGEN:
• Abwechslungsreiche Tätigkeit
• Familiäres Betriebsklima
• Attraktive Entlohnung über Kollektivvertrag, je nach Qualifikation

• Handwerkliches Geschick und Freude an der Arbeit
Wir freuen uns
auf   IHRE 
Bewerbung!

Die Stadtgemeinde Mattighofen
schreibt zur Besetzung aus:

QUALIFIZIERTER SACHBEARBEITER
FÜR BAUABTEILUNG (m/w/d)

Beschä�igungsausmaß: 
mindestens 30 Wochenstunden, unbefristet

Dienstbeginn: 1.10.2025
Funktionslau�ahn: während der Einschulungspha-

se erfolgt die Entlohnung in GD 18, 
danach ist die Einreihung in GD 16 vorgesehen

Bewerbungen bis 12.05.2025 schri�lich an:
Stadtgemeinde Mattighofen,
Stadtplatz 1, 5230 Mattighofen oder per Mail
an o�ce@mattighofen.at

Anforderungspro�l und detaillierte Aufgabenbe-
schreibung sowie weitere Stellenausschreibungen 
�nden Sie unter www.mattighofen.at

Der Bürgermeister: Ing. Daniel Lang, e.h.
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MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Miete

Für einen gepflegten Zwei-Personen-Haushalt in
4950 Altheim suchen wir eine engagierte Haus-
haltshilfe mit entsprechender Berufserfahrung.
Diskretion, Zuverlässigkeit und Flexibilität sind
uns besonders wichtig. Wir bieten eine lang-
fristige Festanstellung in einem familiären &
ansprechenden Ambiente.

Aufgaben
• Selbstständige Reinigung und Pflege aller

Wohnräume & Oberflächen in einem Einfamilienhaus
• Wäschepflege: Waschen, Bügeln, Einordnen
• Organisation & Durchführung von Einkäufen

sowie Erledigung kleinerer Besorgungen
• Unterstützung bei Gartenarbeiten (je nach Bedarf)

Anforderungen
• Hohe Zuverlässigkeit, Diskretion, Flexibilität
• Loyalität, respektvoller Umgang mit Privatsphäre
• Berufserfahrung in vergleichbarem Tätigkeitsfeld
• Erfahrung im Bereich Reinigung und Wäschepflege
• Gute Deutschkenntnisse, Nicht-Raucher/in
• Führerschein der Klasse B
• Einwandfreier Leumund
• Nachweisbare Referenzen von Vorteil

IN TEILZEIT (20 h/Woche) IN ALTHEIM
(€ 2.516,58 AUF VOLLZEITBASIS)

mit Bereitschaft zur Überzahlung je nach Erfahrung & Qualifikation

HAUSHÄLTER/IN
(m/w/d)

Bewerbung an: chiffre@regionaljobs.at oder an Tips, Stadt-
platz 14, 5280 Braunau mit der Chiffre Nr. CD-001/00897

Bewerbungen an:
Österreichisches Rotes Kreuz,
Landesverband Salzburg,
Personalabteilung
Sterneckstraße 32, 5020 Salzburg
sbewerbungen@s.roteskreuz.at

In den Seniorenwohnhäusern Hallwang, Mattsee, Obertrum,

St. Gilgen, Thalgau und in der Mobilen Krankenpflege in ganz

Salzburg suchen wir:

DGKP-BSc, DGKP, PFLEGEFACH-
ASSISTENT, PFLEGEASSISTENT
(m/w/d)
TEILZEIT, VOLLZEIT DEIN JOB

IN DER
REGION

Tips sucht den sympathischsten Musikverein Oberösterreichs
Sympathicus 2025 - Landeswahl

#

STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr per Post oder persönliche Abgabe:  
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

MUSIKVEREIN, PLZ*: ...........................................................................................................

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................

*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
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ams.at/meinjob

Welcher Job passt zu DEINEN Kompetenzen?
Komm ins AMS Braunau.
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Dunapack Packaging ist Teil der österreichischen Prinzhorn Gruppe und produziert 
hochwertige Verpackungen aus Recyclingpapier. Mit über 6000 Mitarbeiter:innen in 12 Län-
dern zählen wir zu den Marktführern in Mittel- und Osteuropa. Unser Fokus liegt auf nach-
haltigen, innovativen Verpackungslösungen.

Zur Verstärkung unseres Teams am Standort Strasswalchen
suchen wir ab sofort eine:n

Betriebselektriker:in (m/w/d) 
Vollzeit | 38 Stunden I 3-Schichtbetrieb

IHRE AUFGABEN
• Wartung, Reparatur und Instand- 

haltung von Produktionsanlagen
• Störungsanalyse und -behebung
• Mitarbeit an Prozessverbesserungen

UNSER ANGEBOT
• Sicherer Job im Familienunternehmen
• Kollegiales Umfeld & 

Entwicklungschancen
• € 20,14 brutto/Stunde – 

Überzahlung möglich

IHRE QUALIFIKATION
• Abgeschlossene elektrotechnische 

Ausbildung
• IT-Grundkenntnisse (Word, Excel)
• Bereitschaft zu Schichtarbeit
• Teamfähigkeit und Lernbereitschaft

Fragen? Elisabeth Hohengasser, LL.B. |Telefon: +43 (0)6215 8571 135

Jetzt bewerben 
über unsere
Karriereseite 
oder QR-Code 

scannen!

Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt

Thomas Schaffer
Tel.: +43 664 8157542
t.schaffer@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

 Reinigungskräfte       für

HÖHNHART

0664/88974361

m/w

Teilzeit  |  15-17 Std./Woche  |  Mo - Fr ab 13 Uhr
€ 12,00/Std. brutto lt. KV  |  Reinigung von Grup-
penräumen, Aufenthaltsräumen, Sanitäranlagen

Wir suchen
ORDINATIONS-
ASSISTENT:IN

für 20 Wochenstunden
Voraussetzung:
Erfahrung im

Ordinationsbereich,
absolvierter

Ordinationsassistenz-
Kurs wünschenswert.

Augenarztpraxis
Mattighofen
07742/59090

Augenarztpraxis
Mattighofen
07742/59090Verkaufe: Wohnwagen

Adria Adora 472 LU, EZ 04/
2006; Truma Mover; 4 Schlaf-
plätze; Fahrradträger; Markise;
Vorzelt; Abdeckplane; Klima;
trocken & dicht; VB € 11.400,-
 0699 19267313

Verkaufe Honda Rebell 500
CMX, Baujahr 11/2020,
8.063 km, VP € 5.900,-
 0676 9262782

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

BURGKIRCHEN: hochwertige -
vollausgestattete APPARTE-
MENTWOHNUNGEN und EIN-
HEITEN - sowie ZIMMER und
GARCONNIEREN.
0676 9742004



Anzeige 33Sport

GEWICHTHEBER

Starker
EM-Auftritt
LOCHEN. Bei den Europameister-
schaften im Gewichtheben in Chi-
sinau (Moldawien) zeigte Paula
Zikowsky (Union Lochen) eine
gute Leistung.
Die 29-jährige Zahnärztin trat in
der am stärksten besetzten Klasse
bis 64 kg an und überzeugte vor
7.500 Zusehern mit 88 kg im Rei-
ßen und 108 kg im Stoßen. Mit
einem Zweikampf-Ergebnis von
196 kg belegte sie den 17. Platz
unter 31 Athletinnen.<

Paula Zikowsky beim Reißen
Foto: Conny Högg

BEWEGUNGSARENA

Auftakt-Wanderung
am Tag der Bewegung
BEZIRK. Am „OÖ Tag der Be-
wegung“ am 27. April laden
zahlreiche Gemeinden zu beson-
deren Aktivprogrammen ein. In
Aspach etwa startet eine Auf-
takt-Wanderung durch die neue
Bewegungs-Arena Innviertel.

131 Wege und 1.000 Kilometer
Bewegung bietet die Bewegungs-
Arena in 30 Gemeinden. Das neue
Streckennetz wird mit der ersten
gemeinsamen Wanderung einge-
weiht. Gegangen wird auf dem
Kastingerhölzl-Weg und dem
Badesee-Höhenweg. Start ist um
13 Uhr beim OptimaMed Aspach.
Nach der Wanderung ist ein ge-
mütlicher Ausklang geplant. Für
Verpflegung, ist gesorgt.
Roßbach macht ebenfalls beim
„Tag der Bewegung“ mit. Der

Treffpunkt ist um 13.30 Uhr beim
Dorfplatz. Je nach Wunsch wer-
den kurze oder längere Strecken
und eine abschließende Einkehr
angeboten.
Die Wanderungen sind Teil der
„OÖ Bewegungs-Challenge“ von
27. April bis 4. August. Teilneh-
mer können dabei ihre Gemeinde
zur aktivsten Oberösterreichs ma-
chen. Anmeldung unter: www.
gesundes-oberoesterreich.at<

In Aspach gibt es sehr schöne Strecken.
Foto: Andreas Mühlleitner/Marktgemeinde Aspach

LAUFEVENT

40. Mattighofener City Run
MATTIGHOFEN. Am Samstag,
26. April, verwandelt sich der
Stadtplatz von Mattighofen in
eine pulsierende Laufarena:
Der 40. Mattighofener Spar-
kassen City Run lädt Laufbe-
geisterte jeden Alters zu einem
sportlichen Großereignis ein.

Organisiert vom TSV Mattigho-
fen, bietet die Veranstaltung ein
vielfältiges Programm mit Dis-
tanzen von 230 Metern für die
Jüngsten bis hin zum Zehn-Ki-
lometer-Hauptlauf. Die Kinder-
läufe starten ab 15 Uhr in ge-
staffelten Altersklassen, gefolgt
von den Bewerben über 3.290
Meter für Jugendliche, Nordic
Walker und Hobbyläufer. Der
Höhepunkt ist der Sparkassen
City Run über zehn Kilometer,
der um 16 Uhr vor dem Postamt
in Mattighofen startet.

Die Teilnahmegebühren variie-
ren je nach Bewerb zwischen sie-
ben und 20 Euro. Anmeldungen
sind bis Freitag, 25. April, um 17
Uhr bzw. Nachmeldungen bis 45
Minuten vor Start möglich.
Unter allen Teilnehmern ab U16
werden Warenpreise verlost.
Einer der Hauptpreise der Tom-
bola ist ein KTM-Mountainbike.
Weitere Infos und Anmeldung
unter: www.tsvmattighofen.at<

Der Startschuss für den Hauptlauf fällt um 16 Uhr. Fotos: Schrattenecker Ferdinand

Aufbau des Zieleinlaufs am Stadtplatz

VEREINE

Anmeldung für
großen Tag des Sports
BRAUNAU/SIMBACH. Am 25.
Mai wird der Braunauer Stadt-
platz wieder zum Sportplatz.
Nach dem großen Erfolg im
letzten Jahr findet auch heuer
wieder der grenzübergreifende
Tag des Sports statt. Noch bis
25. April haben Vereine aus
Braunau und Simbach die
Möglichkeit, sich anzumelden.

Entstanden ist die Veranstaltung
im Jahr 2017 auf Initiative des
Sportausschusses der Stadt
Braunau, um als Drehscheibe
zwischen Vereinen und Interes-
sierten zu fungieren. An ver-
schiedenen Stationen kann kos-
tenlos in die einzelnen Sportar-
ten hineingeschnuppert und so
vielleicht ein neuer Lieblings-
sport für sich entdeckt werden.

Alle Sportvereine mit Sitz in
Braunau oder Simbach sind
herzlich eingeladen, sich an der
Gestaltung des Programms zu
beteiligen und ihr Angebot vor-
zustellen. EineAnmeldung ist im
StadtamtBraunaumöglich.Mehr
Infos auf: www.braunau.at<

Sportarten entdecken Foto: Tips/antlinger
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TESTFAHRT

Cupra Terramar: Teilzeitsportler
Wenn eine per se sportliche
MarkewieCupra ein neues SUV
präsentiert, ist die Einserfrage
stets jene nach glaubhafter
Sportlichkeit und Dynamik.

Für Cupra gibt es weiterhin kein
Halten. Zuletzt hat man sich mehr
auf denE-Bereich konzentriert und
mit dem Tavascan einen glaubhaf-
ten Markenbotschafter präsentiert.
Für schwarzeZahlen sorgenbis auf
Weiteres die fossilenModelle. Ba-
sierend auf dem VW Tiguan und
über dem Formentor positioniert,
kommtmit demTerramar das neue
Top-Modell.
Erkennbar auch am Preis –
71.208,40 Euro kostete der Test-
wagen. Der VZ 2.0 TSI 265 PS
DSG 4drive erklärt sich fast von
selbst: Top-Modell mit 3-Zonen-
Klima, 19“-Rädern, adaptiven
Dämpfern und Allrad. Extras wie

Akebono-Bremsanlage, Matrix-
LED, 20“-Alus oder Sennheiser-
Soundsystem treiben den Preis
weiter. Einsteigerfreundlicher ist
der 1,5 e-TSI ab 44.900 Euro –
auch kein Langweiler. Cupra
kann sportlich, muss aber nicht.
Doch wer’s will: Das Testmo-
dell schafft 0–100 in 5,9 Sekun-
den, begleitet von künstlichem,
aber stimmigem Sound.
Optisch bleibt der Terramar nicht
unbemerkt: Sharknose, skulptu-

rale Motorhaube, Heckdiffusor
und kupferfarbene Details. Das
Interieur ist durch Sportsitze, Alu-
Pedale und „Dinamica“-Bezug
aufgewertet, dennoch bleibt die
Nähe zum Tiguan spürbar – zen-
trales Display, Wahlhebel hin-
term Lenkrad, ordentliche Ver-
arbeitung, viel Platz.
Denn bei aller Sportlichkeit: Zu
50 Prozent ist der Terramar ein
ganz normaler SUV. Heizbare
Sitze, verschiebbare Rückbank,

variabler Kofferraum und leiser
Motor machen ihn auch alltags-
tauglich. Fahrwerk komfortabel,
Verbrauch unter neun Liter – zu-
mindest bis zur nächsten Kurve.
Mehr dazu auf www.tips.at und
www.fahrfreude.cc<

Daten Cupra Terramar VZ
2.0 TSI 265 PS 4Drive

Motor: 4-Zylinder Turbobenziner
Systemleistung: 265 PS
Max. Drehmoment: 400 Nm /
1.650 U.
Preis ab: 58.900 Euro

Der neue Cupra Terramar VZ 2.0 TSI 265 PS 4Drive Foto: www.fahrfreude.cc

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 16
(im Wert von 952,60 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS“
angeben.

3. Schon nehmen Sie von März
bis Ende Juni 2025 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

www.bbooe.at
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AUSBLICK

Bauhoftheater zeigt
Programm für 2025
BRAUNAU. Das Braunauer
bauhoftheater stellt sein um-
fangreiches Jahresprogramm
2025 vor. Mit dabei: künstle-
rische Experimente im öffent-
lichen Raum, sommerliche
Theaterabende im Zirkuszelt
und eine Krimi-Komödie im
Herbst. Der gemeinnützige
Kulturverein setzt dabei ein
starkes Zeichen: Kultur
braucht Raum, Sichtbarkeit –
und Wertschätzung.

Ein Highlight des kommenden
Jahres ist die Teilnahme am Fes-
tival der Regionen (FdR*25), das
von 13. bis 22. Juni in Braunau
stattfindet. Unter dem Titel
„Vorgarten der Utopien“ bietet
das bauhoftheater täglich von 13.
bis 21. Juni, jeweils von 15 bis 22
Uhr, ein offenes Büro in derMar-
tinskirche sowie eine lebendige
Installation auf dem Kirchen-
platz, die Raum für Perfor-
mances, Diskurs und Gespräche
bietet. „Platz für Kultur“ wird an
drei Terminen speziell für die

Themen Kultur im öffentlichen
Raum, bildende Kunst und Ju-
gendkultur geboten: Öffentli-
cher (T)Raum Theater (Perfor-
mance) am 16. Juni, 19.30 Uhr;
Ideen schlagen Wurzeln – Was
hilft der bildendenKunst? am 17.
Juni, 19.30 Uhr; Die Wunderfra-
ge – Was braucht Jugendkultur?
am 18. Juni, 19.30 Uhr.
Im Juli heißt es dannManege frei
im Zirkuszelt der AMEOS Kli-
nik Simbach. An sechs Abenden
(17. bis 19. und 24. bis 26. Juli)
bringt das Ensemble eine unter-
haltsame Sommer-Revue auf die
Bühne–mitSketchen,Musikund
Lesungen für Patienten und ex-
terne Besucher gleichermaßen.
Der Herbst steht ganz im Zei-
chen von Krimi und Witz: Ab 6.
November bringt das bauhof-
theater die Krimi-Komödie
„Acht Frauen“ von Robert Tho-
mas ins Bürgerhaus Simbach –
ein Spiel aus Intrigen, Geheim-
nissen und Musik, das an acht
Abenden für Unterhaltung sorgt.
Mehr: www.bauhoftheater.at<

Mit „Vorgarten der Utopien“ ist das Ensemble Teil des FdR*25. Foto: bauhoftheater

AUDIOVISION

Sardinien und Elba:
Inseln der Kontraste
ASPACH. Markus Hatheier
wanderte mehrere Wochen
lang auf Sardinien und Elba.
Die dabei entstandenen, ein-
zigartigen3D-Bilderzeigteram
Montag, 28. April, im Opti-
maMed Aspach.

„Sardinien und Elba sind an-
ders“, sagt Hatheier. Ihm zufol-
ge haben die beiden Inseln im
Mittelmeer auf erstaunliche
Weise ihre Seele und kraftvolle
Authentizität bewahrt.
Das Besondere an ihnen ist nicht
nur das türkise Meer, das sie um-
spült, sondern auch die abwechs-
lungsreicheLandschaft.So ist die
dortige Umgebung geprägt von
immergrünen, duftenden Mac-
chia-Pflanzen, bizarr verwitter-
ten Granitfelsen, einsamen

Sandstränden, einer abwechs-
lungsreichen Bergwelt und mit-
telalterlichen Städten.<

Montag, 28. April
OptimaMed, Aspach
19.30 Uhr / 14 Euro

Markus Hatheier erkundete Sardinien
und Elba. Foto: Markus Hatheier

So. 27. April 2025
von 10:00-18:00 Uhr

beim Schloss Frauenstein (A)

2.FRÜHLINGS
MARKT

in Frauenstein

Regionales Handwerk
Deko- und 
Geschenkartikel
Lokale Künstler

Eintritt frei!Bei jeder Witterung!

beim Schloss Frauenstein (A
Adresse: Schloss Frauenstein
Frauenstein 1
4962 Mining

Tips sucht den sympathischsten Musikverein Oberösterreichs
Sympathicus 2025 - Landeswahl

#

STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr per Post oder persönliche Abgabe:  
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

MUSIKVEREIN, PLZ*: ...........................................................................................................

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................

*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 24. April

FR, 25. April

SA, 26. April

SO, 27. April

MO, 28. April

DI, 29. April

MI, 30. April

Auflösung Sudoku

2 4 9 1 8 5 7 3 6
7 1 8 9 3 6 5 4 2
5 3 6 7 4 2 9 8 1
3 7 4 5 9 1 6 2 8
9 6 5 8 2 4 1 7 3
8 2 1 3 6 7 4 5 9
4 5 3 6 1 8 2 9 7
6 8 7 2 5 9 3 1 4
1 9 2 4 7 3 8 6 5

Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-braunau@tips.at

Braunau: Jeden Dienstag - Home in Art
(Kunstwerkstatt) für Jugendliche von 12 - 25
Jahren; Begegnungszentrum ZIMT, 17.30 -
19.00, Anm.: Nina Pommer,  0676 7242415

Braunau: Jeden Dienstag - Mama lernt
Deutsch, Niveau A1 (mit Kinderbetreuung);
ZIMT, 14 - 15.30, Anm.: nina.hofmann@braun
au.ooe.gv.at

Braunau: Jeden Dienstag - Mama lernt
Deutsch, Niveau A2 (mit Kinderbetreuung);
ZIMT, 16 - 17.30, Anm.: nina.hofmann@braun
au.ooe.gv.at

Braunau: Jeden Dienstag - Konversation mit
Zehra, Niveau A2 - B1; ZIMT, 9 - 11.00, Anm.:
nina.hofmann@braunau.ooe.gv.at

Braunau: Jeden Donnerstag - Internationaler
Frauentreff; Begegnungszentrum ZIMT, 9 -
11.00, keine Anmeldung erforderlich

Braunau: Jeden Donnerstag - Bewegung mit
Shaimaa (für Kinder ab 5 Jahren); ZIMT, 14.30
- 16.10 und 16.30 - 18.10, Anm.: nina.hof
mann@braunau.ooe.gv.at

Braunau: Jeden Donnerstag - Wandern: Be-
wegung ist Vorsorge; beim VAZ, 14.00, Info:
 0664 4107285, VA: Diabetiker SHG Bez.
Braunau

Braunau: Jeden Freitag - KoKo Kurs - Kom-
munikation und Konversation; Begegnungszen-
trum ZIMT, 8.30 - 12.30, Anm.: Nina Hof-
mann,  0676 847804267

Braunau: Jeden Mittwoch - Kinderkunstwerk-
statt mit Gabriele Castell; Begegnungszentrum
ZIMT, 16 - 17.30, Anm.: nina.hofmann@braun
au.ooe.gv.at

Braunau: Jeden Mittwoch - Internationaler
Frauentreff; Begegnungszentrum ZIMT, 9 -
11.00

Braunau: Jeden Mittwoch - Kinderkunstwerk-
statt mit Nina Pommer; Begegnungszentrum
ZIMT, 16 - 17.30, Anm.: nina.hofmann@braun
au.ooe.gv.at

Braunau: Jeden Mittwoch - Jugendkunstwerk-
statt mit Nina Pommer; Begegnungszentrum
ZIMT, 17.30 - 19.00, Anm.: nina.hofmann@
braunau.ooe.gv.at

Braunau: Jeden Mittwoch - Griffbereit, ein
Angebot für Eltern und Kinder, die noch nicht
in den Kindergarten gehen; Begegnungszen-
trum ZIMT, 8.30 - 10.00, Anm.: nina.hof
mann@braunau.ooe.gv.at

Eggelsberg: Jeden Dienstag und Samstag -
Functional Outdoor Training; Spielplatz Ibm,
Di. um 18.00, Sa. um 9.00, Anm.:
 0676 9359159, VA: Gesunde Gemeinde

Simbach/Inn (D): NEU! GEMEINSAM
STATT EINSAM: Singletreff ab 55,  14-
tägig (Sonntag); Gasthof Moosbräu, Pfarrkirch-
nerstraße, ab 18.00, Unkostenbeitrag € 1,-
 0049 151 52580320

Altheim: Radwandertag; Rathaus, 15.00,
VA: Seniorenbund

Braunau: Austunde für Kinder ab 6 J., auch
für Nicht-AV-Mitglieder; TP: AV-Heim Wasser-
turm, 16.30, Anm.: Doreen Rülling,
 0699 81571588, VA: ÖAV

Braunau: Frauenmesse mit anschl. Frauenca-
fe im Pfarrsaal St. Stephan, 9.00, VA: Pfarre St.
Stephan

Braunau: MTB mit Björn für Kinder und Ju-
gendliche ab 9 J., auch Nicht-AV-Mitglieder;
16.30, Anm.: Björn Apelt,  0676 3108437,
VA: ÖAV

Braunau: Schlafstörungen, selten auftretende
Beeinträchtigungen, was gibt es Neues dar-
über zu berichten, Vortrag, Klaus Täuber;
Schlosstaverne Pommer, Ranshofen, 19.00,
VA: Diabetiker SHG

Braunau: Seniorencafé; Clubraum, 14.30,
VA: Pfarre St. Franziskus

Helpfau-Uttendorf: Babygruppe Spatzen-
nest (6 - 12 Monate), Beginn; EKIZ, 8.30 -
9.30, Info:  0680 2450920

Helpfau-Uttendorf: Loslass-Gruppe Mini
Club (ab 30 Monaten), Beginn; EKIZ, 9 -
11.00, Info:  0680 2450920

Helpfau-Uttendorf: Spielend lernen - krea-
tiv mit Alltagsgegenständen, Workshop; EKiZ,
19.00, Infos:  0680 2450920

Online: Vortrag "Elternberatung", für Einzel-
personen/Paare, die ein Kind erwarten/Eltern
von kleinen Kindern bis 1. J., 16-18.00, VA:
Frauen beraten Frauen, Anm.: https://frauenbe-
ratenfrauen.at/event/

Online: Workshop "Digitale Selbstverteidi-
gung", 9-12.00, VA: Frauen beraten Frauen,
Anm.: https://frauenberatenfrauen.at/event/,
Link wird kurz vor der Veranstaltung verschickt

Ostermiething: ÖGK-Servicestelle: Gemein-
deamt Ostermiething, Bergstraße 30, 9 - 11.00

St. Peter: Exkursion zur Fischwanderhilfe Er-
ing/Frauenstein; TP: Burg Frauenstein, 17.30,
VA: Obst- und Gartenbauverein

Altheim: Lange Nacht der BibliOÖtheken,
Kinderlesung von 17 - -18.00, Besichtigung
von 18 - 21.00; Stadtbibliothek

Burgkirchen: Lange Nacht der Bibliotheken;
Bibliothek, 17 - 21.00

Helpfau-Uttendorf: Die LOWA Passform-
analyse - dein Weg zum perfekten Outdoor-
schu, kostenlose Fußvermessungsaktion;
Schuhgeschäft gehvital, 9 - 18.00, Terminver-
einbarung:  07724 6270

Helpfau-Uttendorf: Entdeckerzeit - Experi-
mente zum Staunen, Kreativkurs (6 - 11 Jahre),
EKiZ, 15 - 17.00, Infos:  0680 2450920

Helpfau-Uttendorf: Spielgruppe Zwergerl-
treff (18 - 24 Monate), Beginn; EKIZ, 9 -
10.30, Info:  0680 2450920

Lengau: Geschwister und ihr gemeinsames
Aufwachsen; Spiegeltreffpunkt Friedburg, 13 -
17.00, Anm.: www.dioezese-linz.at/spiegel/ka
lender

Lochen: Füße, Rücken und Entspannung, Fit-
ness in Balance, Workshop; MS/Turnhalle,
18.00, VA: Gesunde Gemeinde

Mining: Tag der offenen Tür - Tennisclub;
Tennisplatz, ab 15.00

Polling: Spendenlauf: Pollinger Schüler laufen
für Kinder in Nigeria; Schulgarten, 10.00

St. Veit: Lange Nacht der Bibliotheken, Bü-
cherflohmarkt, Spieleabend, Buchvorstellung,
uvm.; Bücherei, ab 17.00, freiw. Spende

Altheim: Braunauer Tafel - Ausgabezeit:
Pfarrheim, Am Anger 4, ab 14.30

Aspach: Wanderung; TP: Kneippkurhaus,
14.00, VA: KneippAktivClub Aspach-Mettmach

Braunau: Benefizkonzert; Stadtpfarrkirche,
19.00, VA: Stadtkapelle mit SchülerInnen-Chor
des BRG Braunau

Braunau: Frühlingsschießen 2025 Kk-Pistole
und XXXII. Innviertler Großkaliber-Cup für
Faustfeuerwaffen; Schießstand in der Bleiche,
ab 9.30, VA: Privilegierte Schützengesellschaft

Eggelsberg: Labor im Moor, Forschungsex-
pedition mit Laptop und Mikroskop; 10 -
13.00, Info u. Anm.: Maria Wimmer,   
0650 5604123

Mattighofen: City Run Mattighofen; Anm./
Info: Jutta Hartl,  0680 2169963

Mattighofen: KTM D-A-C-H Community Ri-
de Out; KTM Motohall, 8.00, www.ktm-moto
hall.com

Mattighofen: Offene Führung; KTM Moto-
hall, 11.00, www.ktm-motohall.com

Mauerkirchen: Frühjahrs-Wanderung; Info:
Franz Zeintl,  0676 82544107, VA: ÖAV

Neukirchen/Schwand: Rundwanderung
über die Zimnitzschneid; Info: Hermann Alt,
 0676 6255490, VA: ÖAV

Polling: Florianimesse; 18.00, VA: FF Polling
und FF Ornading

Roßbach: 16. Roßbacher Pflanzenbörse und
Flohmarkt; Feuerwehrhaus, 9 - 12.00, VA: Kir-
chenschmückerinnen

St. Georgen/Sbg.: Meister Eder und sein Pu-
muckl; Theater Holzhausen, 15.00, Karten:
 0664 9474582 oder www.theater-holzhau
sen.at

Aspach: OÖ Tag der Bewegung - 30 Gemein-
den, 131 Wege, 1.000 km Bewegung; Optima-
Med, 13.00, VA: Bewegungs-Arena Innviertel

Braunau: Musik für den Frieden, Friedenskon-
zert; Pfarre St. Franziskus, 18.00, Eintritt frei,
VA: Chor AufTakt

Braunau: Politisches Picknick; im Hundsgra-
ben, Linzer Straße 5, 15 - 17.00, VA: KPÖ Inn-
viertel

Braunau: Sonntagsmesse mit Einzel-Primiz-
Segen; Stadtpfarrkirche, 9.30, VA: Pfarre St.
Stephan

Burgkirchen: 100 Jahre Burgkirchner Georgi-
ritt; 13.30, Info: www.georgiritt.at

Wildshut Frühschoppen: Das Stiegl-Gut
Widlshut lädt von 10 - 13 Uhr zum ersten
Frühsschoppen "Hopfen und Herzhaftes" ein!
Freuen Sie sich auf herzhafte Kulinarik, einzig-
artige Bierkreationen und beste Unterhaltung
mit heimischen Musikgruppen in gemütlicher
Atmosphäre. Reservierung und Infos unter
www.wildshut.at

Hochburg-Ach: Radwandertag; Waldgast-
haus Naturfreunde, Startzeit: 9 - 11.30, VA:
ASKÖ und SPÖ

Höhnhart: SAB: MTB-Training für Anfänger;
Info: Monika Spitzwieser,  0650 9270080,
VA: ÖAV

Mattighofen: Offene Führung; KTM Moto-
hall, 11.00, www.ktm-motohall.com

Mattighofen: Public Viewing MotoGP Jerez;
KTM Motohall, ab 10.00, www.ktm-moto
hall.com

Roßbach: Gemma Roßbach - Die OÖ Bewe-
gungs-Challenge; TP: Dorfplatz, 13.30

St. Georgen/Sbg.: Meister Eder und sein Pu-
muckl; Theater Holzhausen, 15.00, Karten:
 0664 9474582 oder www.theater-holzhau
sen.at

Altheim: Bücherplausch; Stadtbibliothek,
18.15, keine Anmeldung

Braunau: Mein Weg zur Freiheit, Lebens-
stammtisch; Schlosstaverne Ranshofen, 19.00

Helpfau-Uttendorf: GRIPS - ganzheitliche
Reitpädagogik (ab 6 Jahren), Beginn; Kobledt
3, 5274 Burgkirchen, 15 - 16.00, Infos:
 0680 2450920

Braunau: Tinnitus, Stille erleben - mehr vom
Leben; Pansatori, Laabstraße 96, 18.00, Ein-
tritt frei, Anm.:  07722 22900

Braunau: Konzert Chor Aufwind; Pfarrsaal
Ranshofen, 19.00

Braunau: Schach-Treff mit dem Schachverein
WSV/ATSV Ranshofen; Begegnungszentrum
ZIMT, 18.00, Anm.:  0676 847804-250

Eggelsberg: Braunau Stadtwanderung - Mo-
torikpark; TP: Parkplatz Musikmittelschule,
14.00, Info: Johann Novotny,  07748 8486,
VA: Gesunde Gemeinde

Eggelsberg: Festgottesdienst zur Firmung;
Pfarrkirche, 18.00

Mattighofen: Tech-Talk MotoGP; KTM Mo-
tohall, 17 - 19.00, www.ktm-motohall.com

Mining: Begegnungskaffee; Feuerwehr-Haus,
14 - 16.00, VA: Rotes Kreuz
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Terminanzeigen

DO, 1. Mai

FR, 2. Mai

Voranzeigen

Zahnärzte

Märkte

Tierärzte

Beratungs-Tipps

A-5134 Schwand i.I. | Ranshofner Str. 20
Tel.: 07728 / 216

info@gohla-reisen.at
www.gohla-reisen.at

Genaue Informationen erhalten Sie in unserem Büro in Schwand. Tel. 07728 216

M E H R TA G E S FA H R T E N  2 0 2 5

12. – 15.05.2025  Fahrt an den Gardasee und Verona 
Busfahrt, 3 x Ü/HP, Weinverkostung, Schifffahrt Gardasee
    Preis p. P. im DZ:  € 570,–   Preis p. P. im EZ:  € 664,–
19. – 22.06.2025   Fahrt nach Caorle Kurz Urlaub an der Adria  
3 x Ü/F im Hotel Crystal, Busfahrt mit modernem Reisebus mit Klima, WC, usw.         

 Preis p. P. im DZ Ü/F:  € 420,–      EZ-Zuschlag:  € 60,–
TA G E S FA H R T E N  2 0 2 5

28.06.2025  Glockner Wallfahrt Busfahrt          Preis p. P. : € 51,–
09.07.2025   Fahrt nach Günzburg ins Legoland         
Busfahrt und Eintritt für Erwachsene p. P. : € 85,–   Kinder bis 15 Jahre p. P. : € 75,–

www.klassikamdom.at

TICKETS erhalten Sie unter www.klassikamdom.at,
www.ticketwall.at, im Domcenter Linz (Tel. +43 732
946100, E-Mail: domcenter@dioezese-linz.at),
unter www.oeticket.com (Tel. +43 1 96096),
in allen Öticket Vorverkaufsstellen

JAN DELAY & DISKO NO.1
BBEST OF 25 YEARS

MUSICAL AM DOM
CREATED BY MARK SEIBERT

JAMIE CULLUM
TOUR 2025

CHRISTINA STÜRMER
MMTV UNPLUGGED IN LINZ

26.07.2025

03.08.2025

19.07.2025

25.07.2025

12.07.2025

18.07.2025

07.07.2025

08.07.2025

OPERN AUF BAYRISCH
MMIT GERD ANTHOFF, MONIKA GRUBER
&& MICHAEL LERCHENBERG

FOLKSHILFE
SPECIAL GUEST KRAUTSCHÄDL

MUSIC OF JAMES BOND
RROYAL PHILHARMONIC ORCHESTRA

ANNE-SOPHIE MUTTER
JOHN WILLIAMS “ACROSS THE STARS”
ROYAL PHILHARMONIC ORCHESTRA

Domplatz Linz

53. WOLFGANGSEELAUF
WOLFGANGSEE. Oberösterreichs ältes-
ter Lauf findet von Freitag,17. bis Sonntag,
19. Oktober statt. Es stehen je vier Lauf-,
Walk- und Nachwuchsdistanzen am Pro-
gramm. Alle Infos und Anmeldung (noch bis
Mittwoch 30. April vergünstigt) auf
www.wolfgangseelauf.at

Foto: Hörmandinger

Altheim: Radtour von Altheim über Ransho-
fen nach Uttendorf; Rathaus, 10.00, Info: Al-
fred Stoiber,  0699 10786004, VA: ÖAV

Altheim: Traditionelles Trabrennen; Renn-
bahngelände, 14.00, VA: Renn- und Reitverein

Mattighofen: "Ladies only" Mountainbike-
Tour; Info: Carina Erlmoser,
 0660 3711861, VA: AV

Mattighofen: Wanderung zum Laudachsee;
Info: Herbert Schiemer,  0650 5104265,
VA: AV

Polling: 76. Friedenswallfahrt nach Maria
Schmolln; TP: GH Stranzinger, 8.45, VA: Kame-
radschaftsbund

St. Johann: Maibaum aufstellen - Frühschop-
pen mit Mittagstisch; Wirt in der Gerspert, ab
11.00, VA: LJ und GH Wieland

Altheim: Radwandertag; Stadtamt, 15.00,
VA: Seniorenbund

Braunau: Frauen stärken - Empowerment für
Frauen; ZIMT, 8.30 - 11.00, Info: daniela.au
er@braunau.ooe.gv.at

Braunau: Stillgruppe, nicht (mehr) gestillte
Geschwisterkinder und schwangere Frauen;
15.00, Kindergarten Ranshofen

Burgkirchen: Muttertagsfeier; GH Weilbuch-
ner (Ertl), 12.00, VA: Pensionistenverband OG
Mauerkirchen-Burgkirchen

Kirchberg: Frauenausflug zur Landesgarten-
schau in Schärding; 7.30, VA: KFB

Stiegl-Gut Wildshut Kräuterwerkstatt:
Am 3. Mai von 16 - 19 Uhr entdecken Sie bei
der Wildshut Kräutwerkstatt wie vielfältige hei-
mische Kräuter einsetzbar sind. Alexandra Eder
führt Sie durch ein spannendes Programm und
zeigt Ihnen welche Kraft in der Natur steckt.
Infos und Anmeldung unter www.wildshut.at

Helpfau-Uttendorf: 26.-27. April, 9 -
11.00; Dr. Sebastian Heiml,  07724 3878

Munderfing: 01. Mai, 9 - 11.00;
Dr. Karl Höfelsauer,  07744 8478

Eggelsberg: Jeden 1. Freitag im Mo-
nat: Pfarrstadl Markt - Guads vo daho-
am mit Mittagstisch; Pfarrstadl, 10 - 15.00

Palting: jeden ersten Freitag im Mo-
nat, Bauernmarkt; Pfarrstadl, 13 - 16.00

Mining: Frühlingsmarkt,  27. April; bei
der Burg Frauenstein, 10 - 18.00, Eintritt frei,
VA: Verein Lebendiges Frauenstein

Aspach: Dr. Höller,  07755 70769

Höhnhart: Dr. Ridler,  0664 4046313

Kirchberg: 01. Mai;
Sebastienne van Westerveld (nur Nutztiere),
 0676 9367160

Lochen: 26.-27. April;
Dr. Genger (nur Nutztiere),  0676 9000841

Tierärztegemeinschaft "Innviertel":
26-27. April: Dr. Franz Kneissl, Oster-
miething,  06278 7000

Tierärztegemeinschaft "Innviertel":
01. Mai: Mag. Christian Russinger, Handen-
berg,  07748 8065

Wildenau: Mag. Franz Maier,  07755
5214, Kleintiere und Pferde

Altheim: Sozialberatung,
  07723 42352-801

Braunau: Aktiv gegen Demenz - Fit-
ness fürs Gehirn,   0664 8546692

Braunau: Beratung bei drohendem
Wohnungsverlust,   0676 87762311

Braunau: Beratungsstelle EGO; Alko-
holberatung, Drogenberatung, 
 07722 84678

Braunau: Infos, Tipps und Beratung für
junge Leute zu verschiedenen Fragen und
Anliegen.  0664 6007215910

Braunau: Kinderschutzzentrum Innvier-
tel,   07722 85550

Braunau: Kostenfreie Beratung/Infor-
mation für Frauen und Mädchen, 
 07722 64650

Braunau: Mobbingtelefon, 
 0732 7610-3610

Braunau: move - niederschwellige
Suchtarbeit,   07722 64141

Braunau: OÖ. Krebshilfe,
  0664 4466334

Braunau: Psychosoziale Beratungsstel-
le der pro mente OÖ,   07722 64345

Braunau: Selbsthilfegruppe nach
Krebs,   0650 5425610

Braunau: Sozialberatung,
  07722 86001

Braunau: Sprechstunde Bgm. Mag. Jo-
hannes Waidbacher,  07722 808-202

Braunau: Sprechtag d. OÖ. Patienten- und
Pflegevertretung, 8. Mai; BH, 1. Stock, Zi. 117,
9.30 - 12.00, Anmeldung bis Montag, 28.
April unter  07722-803-60451/60452

Braunau: Sprechtag der Schuldnerbe-
ratung OÖ,   07752 88552

Caritas OÖ - Kostenlose Energiespar-
beratung und Gerätetausch, Anm.:
 0676 87768047

Frühe Hilfen Innviertel
  0676 849901201

Helpfau-Uttendorf: Stammtisch für
pflegende Angehörige,   07724 2707

Mattighofen: Familienberatung d. OÖ.
Familienbundes,   0664 8262724

Mattighofen: Sozialberatung,
  07742 5501-444

Ostermiething: Sozialberatung,
  06278 79378

St. Johann: Egal wie schlimm dein Pro-
blem ist, es kann etwas unternommen
werden. Rufe an!  0676 4816116.
Effizientia Verein für besseres Leben
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BLASMUSIK

Böhmisches
Konzertvergnügen
MOOSDORF. Die Musikkapelle
Hackenbuch spielt am Samstag
und Sonntag, 26. und 27. April,
unter dem Motto „…ein böhmi-
sches Konzertvergnügen.“
Besonders für Freunde der böh-
mischen Blasmusik soll das Pro-
gramm laut den Musikern ein Hö-
hepunkt sein.Mitdabei ist auchdas
Gesangsduo „Verena und Chris-
tian“.
Der Eintritt ist frei. Es wird aber

um eine Platzreservierung gebe-
ten. Diese ist vonMontag bis Don-
nerstag (8bis 12und13bis 16Uhr)
unter Tel. 07748 32214 oder per E-
Mail an musik@hackenbuch.at
möglich.<

Die Musikkapelle Hackenbuch spielt Ende April auf. Foto: Musikkapelle Hackenbuch

Samstag, 26. April
20 Uhr / Eintritt frei
Sonntag, 27. April
16 Uhr / Eintritt frei
Wirt z’Furkern, Moosdorf

GENUSS

Klostermarkt
BURGHAUSEN. Das ehemalige
Zisterzienserkloster Raitenhaslach
verwandelt sich am Samstag und
Sonntag, 26. und27.April, in einen
Ort für Genießer, Kräuterfreunde
und Liebhaber des Handgemach-
ten.
Ab 10 Uhr laden die Ordensge-
meinschaften zum Bummeln und
Verkosten ein. Neben klösterli-
chen Spezialitäten, Bio-Bier und
Hildegard-Produkten gibt es Vor-
träge zu Gesundheitsthemen, mu-
sikalische Darbietungen und Füh-
rungen durch das Klosterareal.<

Es werden unter anderem Biobrote
angeboten. Foto: Fotodesign Heiner Heine

ZIMT

Zwei neue Angebote
BRAUNAU. Im Zentrum für
Interkulturalität, Miteinander
und Teilhabe (ZIMT) in Brau-
nau gibt es zwei neue Ange-
bote, die Kreativität und per-
sönliche Entwicklung in den
Mittelpunkt stellen – speziell
für Kinder und Frauen jeden
Alters.

AbDonnerstag, 8. Mai, öffnet al-
le zwei Wochen die neue Mu-
sikwerkstatt für Kinder ihre Tü-
ren. Immer von 15 bis 17Uhr lädt
die studierte Musikerin und Päd-
agogin Lidia Kinder dazu ein, auf
spielerische Weise die Welt der
Musik zu entdecken. Neben dem
Kennenlernen bekannter Kom-
ponisten erleben die Kinder auch
Instrumente – wie etwa die Gei-
ge – hautnah und setzen sich
kreativmit Rhythmus, Klang und
musikalischem Ausdruck aus-
einander. Ein weiteres neues For-

mat richtet sich an Frauen: Unter
dem Titel „Frauen stärken“ bie-
tet das ZIMT in Kooperation mit
Beziehungleben und Hakima
Hopfgartner einen Raum für
Empowerment, Austausch und
Selbstreflexion. Das Treffen fin-
det jeden ersten Freitag im Mo-
nat von 8.30 bis 11 Uhr statt – ein
Einstieg ist jederzeit möglich.<

Musikwerkstatt Foto: stock.adobe.com/Kzenon

Anmeldung:
Tel. 0676 847804-250 oder -267

ERÖFFNUNG

Pflanzenmarkt
im Klostergarten
MARIA SCHMOLLN. Der Klos-
tergarten in Maria Schmolln
öffnet ab Donnerstag, 1. Mai,
wieder. Gleich am ersten Wo-
chenende wird mit einem
Pflanzenmarkt gestartet.

Am Sonntag, 4. Mai, kann von 9
bis 17 Uhr im Klostergarten aus-
giebig geschmökert werden. Zahl-
reiche pflanzliche Besonderheiten
warten darauf, entdeckt zu wer-
den. Höhepunkte sind etwa Bio-
Jungpflanzen, aromatische Kräu-
ter, Rosen, Sträucher und Obst-
bäume. Außerdem gibt es umwelt-
freundlichen Fledermaus- und
Schafpelletsdünger und dekorati-
ve Artikel.
Um 10 Uhr bietet die Kräuterpäd-
agogin Sonja Berer eine gratis
Gartenführungmit Blick hinter die

Klostergartenkulissen an. Um 14
Uhr gibt die Anna Schreiner wert-
volles Pflanzenwissen aus der Na-
turapotheke weiter. Für die ganz
jungen Besucher steht eine Kin-
derecke bereit. Der Erlös fließt in
die Erhaltung des Gartens.<

Sonntag, 4. Mai
Klostergarten, Maria Schmolln
9 bis 17 Uhr

Der Klostergarten hat wieder geöffnet.

Foto: Birgit Horlacher

MARKT

Der Frühling
erwacht
HOCHBURG-ACH. Zum dritten
Mal lädt der Verein „Fürs Le-
ben“ am Samstag, 26. April, zu
einem Frühlingsmarkt in Hoch-
burg-Ach ein. Es gibt handge-
fertigte Produkte, Blumen- und
Gemüsepflänzchen sowie ge-
sunde Köstlichkeiten. Bei
Schönwetter gibt es Musik im
Garten. Den Markttag kann man
am Abend bei einem gemeinsa-
men Feuer ausklingen lassen.<

Beim Frühlingsmarkt Foto: Verein Fürs Leben

Sengstatt 1, Hochburg-Ach
von 10 bis 17 Uhr / Eintritt frei
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VERKAUF

Basar für
Kinderwaren
MARIA SCHMOLLN. Alles rund
um Babys, Kinder und Jugend-
liche gibt es am Samstag, 26.
April, beimKinderwarenbasar in
der Mehrzweckhalle Maria
Schmolln zu finden. Von 9 bis 13
Uhr kann man in den angebote-
nen Waren stöbern. Der Rein-
erlös wird an den Kindergarten
MariaSchmollngespendet.Auch
für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt.<

Kinderwaren Foto: stock.adobe.com/New Africa

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

7 Tage ab 

1.449,-DREI-LÄNDER-KREUZFAHRT
Flusskreuzfahrt MS Charles Dickens

06.09. - 12.09.2025

INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• 7-tägige Kreuzfahrt an Bord der MS Charles Dickens
• Anreise sowie Heimfahrt per komfortablen Fernreise-Bus Linz – Basel sowie 

Mainz – Linz
• 2x Mittagessen bei den Busfahrten davon 1x bei der Anreise und 1x bei der 

Heimfahrt
• Zusätzlicher Besichtigungsstopp „Rheinfall bei Schaffhausen“ bei der Anreise
• Alle Einschiffungs-, Ausschiffungs-, Schleusen- und Hafengebühren
• Nächtigungen in der gebuchten Kabinenkategorie
• Vollpension an Bord, beginnend mit Abendessen am 1.Tag, endend mit  

Frühstück am 7.Tag
• 1x Gala-Abend im Rahmen der Vollpension
• Freie Teilnahme am Bordprogramm inkl. erläuternde Streckeninformationen
• Deutschsprachige Kreuzfahrtleitung

  
ab/bis Linz

Special

Foto: GSW Touristik AG

7 Tage ab 

899,-DONAUKREUZFAHRT ZUM 
EISERNEN TOR
Flusskreuzfahrt MS Nestroy

25.10. - 31.10.2025

INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• 7-tägige Kreuzfahrt an Bord der MS Nestroy 
• Alle Einschiffungs-, Ausschiffungs-, Schleusen- und Hafengebühren
• Nächtigungen in der gebuchten Kabinenkategorie 
• Vollpension
• 1x Gala-Abend im Rahmen der Vollpension 
• Freie Teilnahme am Bordprogramm inkl. Streckeninformationen und Vorträgen 
• Deutschsprachige Kreuzfahrtleitung

Foto: GTA Touristik

  
ab/bis Linz

Special

TÄGLICH MILLIONEN VON REISEDEALS AUF TIPSREISEN.AT
Für den Inhalt der Website verantwortlich: Reiseveranstalter Mader Reisen VertriebsGmbH: Linzerstraße 11, 4223 Katsdorf

TRADITION

Maibaum wird
feierlich aufgestellt
ST. JOHANN. In vielen Orten der
Region wird am 1. Mai der Mai-
baum aufgestellt. In die Gerspert
in St. Johann kehrt die Tradition
nach zehn Jahren jetzt wieder zu-
rück.
Der Stammtisch Gerspert, die
Landjugend „Saiga Hans“ und
die Wirtsleute vom Gasthaus
Wieland laden am 1. Mai zu die-
sem besonderen Ereignis. Die
Landjugend ist heuer zum ersten

Mal mit dabei. So sollen die Tra-
dition und dasWissen weiterver-
mittelt werden.

Frühschoppen und Umzug
Ab 11 Uhr wird mit einem Früh-
schoppen und Mittagstisch ge-
startet. Um 13 Uhr ist ein festli-
cher Umzug, gefolgt vom hän-
dischen Aufstellen des Mai-
baums. Ersatztermin ist am 4.
Mai.<

Nach zehn Jahren gibt es in Gerspert wieder ein Maibaumfest. Foto: Stammtisch Gerspert

SPENDENLAUF

Kinder laufen
für Kinder
POLLING. Nach der erfolgrei-
chen Premiere im Vorjahr orga-
nisiertdieVolksschulePollingam
Freitag, 25. April, wieder einen
Spendenlauf zugunsten bedürfti-
ger Kinder in Nigeria. Die Schü-
ler laufen eine abgesteckte Stre-
cke im Schulgarten. Eltern, Groß-
eltern oder Verwandte sind ein-
geladen, pro absolvierter Runde
eine vorher vereinbarte Summe
im Namen der Kinder zu spen-
den. Die erlaufene Summe wird
dann auf Sparbüchsen aufgeteilt.
Jede Büchse wirdmit 90 Euro be-
füllt – damit wird einem Kind in
Nigeria der Schulbesuch für ein
Jahr ermöglicht. Das Geld wird
Pfarrer Francis aus Aspach bei
seinem nächsten Heimatbesuch
persönlich übergeben. Gestartet
wird um 10 Uhr. Ersatztermin
bei Schlechtwetter: 2. Mai<
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nachrichten.at/gewinnfrühling

Jetzt
mitspielen

!

1x 1 Woche Genuss-Urlaub
im Hotel Almesberger

3x 4 Nächte im
Romantik Zimmer

8x 2 Nächte im
Breitenstein Zimmer

1x Husqvarna Automower®

410XE NERA


